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WOLFRAMS-ESCHENBACH
Unter dem Motto „Bewegung hält fit“ bestaunten und testeten Anfang Juni zahlreiche Senio-
rinnen und Senioren anlässlich der feierlichen Eröffnung und Einsegnung die Stationen ihres 
neuen Bewegungsparks am Oberen Torweiher in Wolframs-Eschenbach.

Immer in Bewegung…

Dass es dazu kommen konnte, ist der Initiative des Kran-
kenpflegevereins unter dem Vorsitz von Waltraud Burger-
Dreyling, sowie der unermüdlichen Unterstützung durch 
die Gemeinde und letztendlich der finanziellen Förderung 
durch den Freistaat Bayern aus Fördergeldern des Regio-
nalbudgets zu verdanken. Die Dankesworte von Waltraud 
Burger-Dreyling galten deshalb besonders Bürgermeister 
Michael Dörr und allen Beteiligten der Gemeindever-
waltung und des Bauhofs Wolframs-Eschenbach und 
Christoph Kalender vom Amt für ländliche Entwicklung. 
Der Bewegungspark bietet mit seinen vier Stationen Trai-
ningsmöglichkeiten für alle Körperregionen, liegt etwas 
„ab vom Schuss“ hinter dem Gebäude der Raiffeisen-Bank 
und bietet beim Sporteln einen wunderschönen Blick auf 
den kleinen idyllischen Torweiher. 
Wer eine Pause braucht, kann sie sich auf den zum Platz gehörigen Bänken gönnen. Nach einer 
kurzen Andacht und den Segenswünschen von Pfarrer Thomas Swat wurde der Bewegungspark 
seiner Bestimmung als Ort der 
Bewegung, Begegnung und 
Ruhe nicht nur für die Senio-
ren, sondern für Jung und Alt, 
übergeben.

Text + Fotos: UD
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AICH
Wenn Ritter keine Pferde haben, müssen eben Boote herhal-
ten. So oder so ähnlich entstand einst das Fischerstechen – 
die „Ritterspiele der einfachen Leute“. Während sich die edlen 
Herren des Mittelalters hoch zu Ross mit Lanzen bearbeiteten, 
verlegten findige Handwerker das Spektakel kurzerhand aufs 
Wasser. Und genau diese Tradition wurde Anfang Juni beim 
Aicher Fischerstechen wieder mit viel Humor und einigen 
unfreiwilligen Badeeinlagen gepflegt.
10 Mannschaften kämpften, aufgeteilt in zwei Gruppen, 
um Ruhm, Ehre und das Recht, sich ein Jahr lang als Aichs 
wasserfesteste Ritter bezeichnen zu dürfen. Vor den Augen 
zahlreicher Zuschauer am kleinen Aicher Weiher wurde gesto-
chen, gewackelt, gerudert und geplanscht.
Am Ende triumphierte ausgerechnet das Team „Leid und 
Elend“. Von Leid war bei Sieger Noah Leidel und seinem 
Ruderer Tony Hohenleitner allerdings nichts zu spüren. Mit 
sicherer Lanze und trockenem Humor schickten sie einen 
Gegner nach dem anderen ins Wasser und sicherten sich ver-
dient den Turniersieg.
Die Titelverteidiger „Heavy Lord“ musste sich diesmal mit 
Platz zwei begnügen. Platz drei sicherte sich die Mannschaft 
der FFW Watzendorf/Wollersdorf „Pappt wie a Zeck“ – und 
ihrem Namen machten sie dabei alle Ehre. Mit wachem Auge 
und sicherem Urteil überwachte Neuendettelsaus 2. Bürger-
meisterin Theresa Korn als Schiedsrichterin das Geschehen. 
Auch die Zuschauer hatten ihren Spaß. Sie feuerten die 
Teams lautstark an und kamen bei den zahlreichen spekta-
kulären Badeeinlagen voll auf ihre Kosten. Bratwürste und 
Getränke sorgten zusätzlich für zufriedene Gäste und eine 
rundum gelungene Atmosphäre am Weiher. So bewies das 
Aicher Fischerstechen einmal mehr, dass für einen gelun-

Leid und Elend ganz obenauf – 
Aicher Fischerstechen sorgte für nasse Helden

genen Ritterwettkampf nicht unbedingt ein Pferd nötig ist – 
manchmal reicht auch ein wackliges Boot.

Text + Fotos: CS

SOMMERSET

Setpreis

44.
91

€

49.
90

in Heilsbronn
Gewerbegebiet Ost

*Gültig von 30.06.-31.07.2026 nur im Workwear-Shop. Nicht mit anderen Aktionen/Rabatten kombinierbar.

Bestehend aus:

Hakro T-Shirt 
281 Mikralinar®

enjoy workwear

Diadora
Arbeitsshorts

Korntex
Gürtel Basel

Solange Vorrat reicht!

Arbeitsschutz-, Berufsbekleidung & mehr
HELE GmbH, Gutenbergstr. 16 , 91560 Heilsbronn, Tel. 09872 977150 
Öffnungszeiten: Di.: 8 - 12 u. 12:45 - 17 Uhr, Mi. bis Fr.: 8 - 12 u. 12:45 - 16 Uhr www.hele.de

10%RABATT
AUF ARBEITSSHORTS*
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... gesehen .... gemerkt!

Info-Tel.: 09871-7062520 
oder
info@habewind.de

Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, 
Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, 

Mitteleschenbach, Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, 
Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach 

und in allen dazugehörigen Ortsteilen.

INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT

In dieser Ausgabe finden Sie:
• Kirchweih Windsbach • Veranstaltungen • Kirchweih 

Lichtenau • Stadtfest Heilsbronn • Stellengesuch

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben

Ausgabe 511 
erscheint am   Samstag, 18.07.2026
Anzeigenschluss:   Dienstag!!! 10:00 Uhr, 07.07.2026

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.) 

Musiker zwischen 
Pflegebett und Bierzelt

Wenn Max Wittmann nach seinem 
Dienst im BRK-Seniorenwohnen 
Wolframs-Eschenbach den Pfle-
gedress gegen sein Bühnenoutfit 
tauscht, ist das kein Widerspruch 
– es ist sein Leben. Der 28jährige 
ist Wohnbereichs- und stellver-
tretender Pflegedienstleiter im 
Seniorenwohnen, in dem er als 
Nachbarskind zum ersten Mal 
vor Publikum auftrat. Inzwischen 
sorgt er an den Wochenenden mit 
seiner Partyband „Wittmann‘s 
Buam“ vor bis zu 2.000 Menschen 
in fränkischen Bierzelten für gute 
Stimmung.

Die Erfahrung, Menschen mit Musik eine Freude zu machen, 
habe ihn geprägt. Dass er nie woanders arbeiten wollte, 
erklärt er schlicht: „Das Lächeln der Bewohner, die Dank-
barkeit – das ist das, was mir wirklich wichtig ist. Ich bin ein 
sozialer Mensch und ich habe einen Beruf gefunden, in dem 
ich das leben kann.“ Das Akkordeon liegt heute meist im 
Schrank. Dafür steht Max Wittmann jetzt am Keyboard und 
zupft den E-Bass – alles autodidaktisch erlernt. Mit seinem 
Bruder Georg (27) und Cousin Jens (25) gründete er 2016 die 
Partyband „Wittmann‘s Buam“. 2021 kam Niklas (25) hinzu, 
mittlerweile umfasst die Gruppe fünf Musiker. Dieses Jahr ste-
hen 42 Auftritte auf dem Plan, hauptsächlich auf Feuerwehr- 
und Kirchweihfesten im Raum Ansbach, Gunzenhausen und 
Nürnberg, bald auch in Richtung Bamberg.
Und welches Lied kommt bei den Senioren im Heim gut an, 
wenn Max Wittmann dort bei der Arbeit singt? „Marmorstein 
und Eisen bricht ist immer ein Hit“, sagt er und grinst.

Text (gek. d. Red.) + Foto: Heidi Jank / Irmgard Hofmann 

Max Wittmann im Dienst im 
BRK-Seniorenwohnen Wolframs-Eschenbach

Baustoff Union

baustoff_union

baustoffunion.deBAUSTOFF UNION GmbH
Industriestraße 3-5
91560 Heilsbronn

09872 - 97200
info@bu-hbn.de

Wir sind gerne für Sie da!
Mo.-Fr.: 7:00 - 17 Uhr  Sa.: 8:00 - 12:30 Uhr

AKTIONGARDENA Schlauchset
1/2� mit 18 m inkl. Kupplung

29,99 �
pro St.so lange Vorrat reicht

Alles für Ihren Garten und Balkon

Holzschutzfarben, Dünger, Samen,
Rindenmulch, Humus (lose)
 ... und viele weitere Produkte!

Wir haben die Lösung:

�BETON TO GO�
Fertigbeton bereits ab 150 Ltr. 

SOMMERAKTION

Ausgabe 512
erscheint am   Samstag, 01.08.2026
Anzeigenschluss:   Dienstag!!! 10:00 Uhr, 21.07.2026
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Fotos: Impressionen 2025 ©Fa. Habewind

Liebe Windsbacherinnen, liebe Windsbacher,
liebe Gäste,
die Windsbacher Kirchweih 2026 steht vor der Tür und ich 
freue mich sehr, Sie alle vom 9. bis 13. Juli zu unseren tradi-
tionellen Festtagen einladen zu dürfen. Auch in diesem Jahr 
erwartet uns ein abwechslungsreiches Programm, das Traditi-
on, Geselligkeit und beste Unterhaltung auf besondere Weise 
miteinander verbindet.

Grußwort

Während der gesamten Kirchweih sorgen die Schausteller, 
Vereine, Gastronomen und zahlreichen Helferinnen und Helfer 
für ein vielfältiges Angebot. Der große Biergarten, die Open-
Air-Bühne sowie die kulinarischen Spezialitäten und die hand-
gemachten Kuchen und Brotzeiten des Elternbeirats laden 
zum gemütlichen Beisammensein ein. Auch unsere örtlichen 
Gaststätten tragen mit ihren Kirchweihangeboten und ihrer 
Gastfreundschaft zum Gelingen des Festes bei.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die mit großem Engagement 
zur Organisation und Durchführung unserer Kirchweih beitra-
gen. Ohne den Einsatz der vielen Ehrenamtlichen, Kerwabuam 
und Kerwamadli, Vereine, Schausteller, Musikerinnen und 
Musiker sowie aller Helferinnen und Helfer wäre ein Fest die-
ser Größe nicht möglich.
Liebe Windsbacherinnen, liebe Windsbacher, liebe Gäste, 
besuchen Sie unsere Windsbacher Kirchweih 2026 und las-
sen Sie sich von der besonderen Atmosphäre anstecken. Ich 
wünsche Ihnen allen fröhliche, friedliche und erlebnisreiche 
Kirchweihtage mit vielen schönen Begegnungen und unver-
gesslichen Momenten.
Feiern wir gemeinsam unsere Tradition, unsere Gemeinschaft 
und unsere Heimat.

Ihr
Matthias Seitz
Erster Bürgermeister
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Große Freude bei der Schützenjugend 
der HSG Windsbach, die Windsbacher 
Kerwabuben und -madli überreichten 
im Schützenhaus eine Spende in Höhe 
von 500 Euro an die Jugendabteilung des 
Vereins.
Der Betrag stammt aus der diesjährigen 
Christbaumsammelaktion der Kerwabu-
ben und -madli. Mit ihrem Engagement 
unterstützen sie damit die wichtige 
Jugendarbeit des Vereins. Schützen-
meister Manfred Eckert bedankte sich 
herzlich für die großzügige Spende 
und die langjährige Verbundenheit zur 
Schützengesellschaft. Die Unterstützung 
komme direkt der Förderung der Nach-
wuchsschützen zugute.

Text: Kathrin Haumann / Foto: Privat

500 Euro Spende für die Schützenjugend der HSG Windsbach

       91575 Windsbach |        www.kdm-massivbau.de |        09871/656250 |        info@kdm-massivbau.de

Unverbindliche Erstberatung zu Ihrem Bauprojekt vereinbaren

Ihr starker Partner 
für Neubau & Modernisierung

Klar geplant.
Massiv gebaut.
Dein Zuhause.

Planung, Umsetzung und Baubegleitung aus einer Hand.
Unsere Leistungen:

Kontaktformular@KDMMASSIVBAU
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Mobilität beginnt am Fuß

Praxis
für Podologie

Dominik Appold
Raiffeisenstr. 6a • 91575 Windsbach

Bei Diabetikern verordnungsfähigTermine n. Vereinbarung

Tel.: 09871/ 657 99 66

(med. Fußpflege)

Heinrich-Brandt-Straße 4 
91575 Windsbach Tel.: 09871-1725

Sonn- u. Feiertage 
11-21 Uhr durchgehend warme Küche

Biergarten durchgehend  geöffnet!

aus eigener 
Herstellung

alle Gerichte auch zum Mitnehmen

Eis

großer Saal für
z.B.: Firmenfeier

Hochzeiten

Öffnungszeiten:

Do.: 
Fr.: 
Sa.: 
So.: 
Mo.:

Kirchweih Windsbach 09.-13.07.26

Cocktailbar

An den Kerwa-Tagen - durchgehend warme Küche!

 Bier Probe + Live Musik -
  SMASHED POTATOES
Live Musik und DJ 
 Roberta Collins
Live Musik - Quetschenspieler 
Frühschoppen mit den Kerwamadli & -Buben

Quetschenspieler 

Smash
Burger

Curry-
wurst 

 
Brat-
wurst
an den
KERWA-
Tagen

Mittwochabend Probesingen 
der Kerwamadli- und Kerwabuben
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09.07. - 13.07.2026

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Ende Mai fand eine Übung der 
BRK Bereitschaft Windsbach 
statt. Hierbei übten die sechs 
Einsatzkräfte vier Stunden lang 
den Ernstfall.
Unter anderem gab es als Sze-
narien einen Verkehrsunfall 
mit mehreren Beteiligten, eine 
Amputation, einen Fremd-
körper in der Hand und noch 
einiges anderes. Während 
dieser Zeit konnte auch der 
neue Krankentransportwagen 
(KTW) begutachtet werden, 
sowie Fragen zum Auto und der 
Arbeit der Bereitschaft gestellt 
werden.

BRK Bereitschaft Windsbach übte den Ernstfall

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei den Mimen, 
den Spendern, sowie den Firmen Ernst Müller GmbH aus 
Windsbach und KFZ Krause aus Ansbach-Eyb bedanken. Die 
Simulation wäre ohne die sechs Mimen, die realistische Wun-
den geschminkt bekommen haben, nicht möglich gewesen. 
Genauso wenig wäre es ohne die beiden Unternehmen Ernst 
Müller GmbH und KFZ Krause, die das Gelände und Fahrzeug 
zur Verfügung stellten, möglich gewesen.

Text + Foto: David Gerner
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Fotos: Impressionen 2024/ 2025 ©Fa. Habewind

12.07.2026

Liebe Besucherinnen und Besucher,
liebe Fieranten und Gewerbetreibende,

herzlich willkommen zum Windsbacher Kirchweihmarkt 
mit verkaufsoffenem Sonntag!

Am 12. Juli erwartet Sie wieder ein buntes Markttreiben 
mit traditionellen und modernen Angeboten für die 

ganze Familie. Zahlreiche Fieranten bieten kulinarische 
Leckerbissen, Nützliches und Schönes – 

organisiert mit viel Herzblut von 
unseren Marktmeistern Steffi und Basti.

Auch der Stadtturm öffnet seine Türen, die Winds-
bacher Geschäfte laden zum entspannten Sonntags-
einkauf ein – eine tolle Gelegenheit, unsere regionale 

Wirtschaft zu stärken.

Ich wünsche uns allen bestes Wetter, gute Begegnun-
gen und einen erfolgreichen Marktsonntag!

 
Ihr

Hans Schmidt
Vorsitzender des BDS Windsbach

www.beisserbrot.de
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Veitsaurach S25 · 91575 Windsbach
Tel.: 09871-9997 · Internet: bm-heizungsservice.de

Email: njbrueckner@t-online.de

Unsere Kunden sind unsere Nachbarn

und so beraten wir sie auch.

vr-sf.de

Ihr starker Finanzpartner in der Region! 

ü     Bargeldversorgung rund um die Uhr

ü Attraktive Finanzangebote aus einer Hand

ü Individuelle, genossenschaftliche Beratung

ü Sicherheit, Fairness, Vertrauen

Hauptstraße 21
91575 Windsbach
Tel. 09871 / 707-0
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Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre schriftliche Bewerbung!

 www.schwarz-windsbach.de • Email: post@schwarz-windsbach.de
91746 Weidenbach • Bechhofener Straße 3-5 • Tel.: 09826 275
91575 Windsbach • Raiffeisenstr. 6 • Tel.: 09871 706 310 

-  Anlagenmechaniker 
  für Sanitär-; Heizung- und Klimatechnik

-  Spengler

Wir suchen dich als AZUBI (m/w/d)  
und absolviere deine Ausbildung 

bei uns als

 Prüfung

• Vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Urlaubsgeld und Leistungszulage
• Möglichkeit zum Praktikum

Was wir bieten:
• abwechslungsreiche Tätigkeit mit Zukunft 
• unbefristetes Arbeitsverhältnis nach Absolvieren der   

• gutes Arbeitsklima
• Bezuschussung der Arbeitskleidung

• Spaß an der Arbeit im Team

• Eigenverantwortliches Denken, Zuverlässigkeit

• Handwerkliches Geschick

• Freundlicher Umgang mit Kunden

Wir erwarten:

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre schriftliche Bewerbung!

 www.schwarz-windsbach.de • Email: post@schwarz-windsbach.de
91746 Weidenbach • Bechhofener Straße 3-5 • Tel.: 09826 275
91575 Windsbach • Raiffeisenstr. 6 • Tel.: 09871 706 310 

-  Anlagenmechaniker 
  für Sanitär-; Heizung- und Klimatechnik

-  Spengler

Wir suchen dich als AZUBI (m/w/d)  
und absolviere deine Ausbildung 

bei uns als

• Handwerkliches Geschick

• Urlaubsgeld und Leistungszulage

• Freundlicher Umgang mit Kunden
• Spaß an der Arbeit im Team

• Möglichkeit zum Praktikum

• Eigenverantwortliches Denken, Zuverlässigkeit

Wir erwarten:

• unbefristetes Arbeitsverhältnis nach Absolvieren der   
 Prüfung
• gutes Arbeitsklima
• Bezuschussung der Arbeitskleidung
• Vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten 

Was wir bieten:
• abwechslungsreiche Tätigkeit mit Zukunft 

91746 Weidenbach • Bechhofener Straße 3-5 • Tel.: 09826 275
91575 Windsbach • Raiffeisenstr. 6 • Tel.: 09871 706 310 

-  Anlagenmechaniker 
  für Sanitär-; Heizung- und Klimatechnik

Wir suchen dich als AZUBI (m/w/d)  
und absolviere deine Ausbildung 

bei uns als
-  Spengler

Wir freuen uns auf Deinen Anruf
 oder Deine schriftliche Bewerbung!

 www.schwarz-windsbach.de • Email: post@schwarz-windsbach.de
91746 Weidenbach • Bechhofener Straße 3-5 • Tel.: 09826 275
91575 Windsbach • Raiffeisenstr. 6 • Tel.: 09871 706 310 

-  Anlagenmechaniker 
  für Sanitär-; Heizung- und Klimatechnik

Wir suchen dich als AZUBI (m/w/d)  
und absolviere deine Ausbildung 

bei uns als

• Möglichkeit zum Praktikum

• Eigenverantwortliches Denken, 
 Zuverlässigkeit

• Freundlicher Umgang mit Kunden

Wir erwarten:
• Handwerkliches Geschick

• Urlaubsgeld und Leistungszulage

• Spaß an der Arbeit im Team

Was wir bieten:
• abwechslungsreiche Tätigkeit mit Zukunft 
• unbefristetes Arbeitsverhältnis nach Absolvieren der Prüfung

• Bezuschussung der Arbeitskleidung
• Vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten 

• gutes Arbeitsklima

-  Spengler

Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf

 oder Ihre schriftl
iche Bewerbung!

• abwechslungsreiche Tätigkeit mit Zukunft 

• gutes Arbeitsklima

Was wir bieten:

• Bezuschussung der Arbeitskleidung
• Vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Urlaubsgeld und Leistungszulage

• unbefristetes Arbeitsverhältnis nach Absolvieren der Prüfung

• Handwerkliches Geschick

• Freundlicher Umgang 
 mit Kunden

 Denken, Zuverlässigkeit
• Eigenverantwortliches 

Wir erwarten:

• Spaß an der Arbeit im Team

• Möglichkeit zum Praktikum

Wir suchen 
DICH!

Starte deine Zukunft 
– mit uns!

zum Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

AUSBILDUNG
zum Spengler (m/w/d) 

✅

✅

S
ca

n
 m

e

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  

z. Hd. Frau Kristina Milosevic 

Hauptstraße 7 · 91607 Gebsattel

Tel. 09861/2353 

info@semmelmacherei.de

VERKÄUFER:INNEN

ENDE JULI:
NEUERÖFFNUNG

WINDSBACH

(m/w/d)

Filiale in

in der NORMA – Ansbacher Str. 31

Wir suchen

• in Voll oder Teilzeit
• guter Stundenlohn
• regelmäßig Wochenenden frei
• Einarbeitung zwei Wochen  

vor Eröffnung 

Ausgabe 510 - 11

09.07. - 13.07.2026
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Gasthaus 
Geißelsöder

Moosbach 16, 91575 Windsbach, Tel.: 09871-264... auch im Straßenverkauf.

Um Tischreservierung wird gebeten.
Dosenwaren aus eigener 

Schlachtung, Geschenkartikel

Sonntag 05.07.26
Lende, Schnitzel, 

Cordonbleu, Tafelspitz

Freitag 10.07.26
Krautwickel, Bratwürste,

Schnitzel, Cordonbleu

Sonntag 19.07.26
Jägerbraten, Lende
Hähnchenschnitzel,

Schnitzel, Cordonbleu

Mittwoch 15.07.26 
Schlachtschüssel

 Jägerbraten, Kalbsbraten, 
Schnitzel, Cordonbleu, Lende

Windsbacher 
Kirchweihsonntag 12.07.26

Freitag 17.07.26
 Schaschlik, Ripple 

ab 18 Uhr
Grillfest des 

Männergesangsverein 
Mosbach 

ðBiergarten 

bei schönem Wetter 

geöffnet

ð
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Wer morgen Fachkräfte will, muss heute umdenken.

Lehrlingsabbrüche: 
Warum die Gen Z nicht faul ist, sondern umdenkt.

Die Schlagzeilen wiederholen sich: Die Jugend sei nicht 
belastbar, und steigende Lehrlingsabbrüche seien der Beweis 
für Faulheit. Doch wer so argumentiert, macht es sich zu 
einfach. Die Betriebe verlieren junge Talente nicht wegen 
mangelnder Arbeitsmoral, sondern weil sich die Spielregeln 
verändert haben. Ein neuer Blick auf Leistung und Werte
Die Gen Z ist nicht faul. Sie ist reflektierter und weniger bereit, 
schlechte Bedingungen stoisch zu ertragen. Wo frühere Gene-
rationen Lehrjahre klaglos absaßen, fordert die Jugend heute 
Respekt, Sinnstiftung und Augenhöhe. Ein Abbruch ist selten 
die Flucht vor der Arbeit – es ist der Ausstieg aus veralteten 
Hierarchien und mangelnder Wertschätzung.
Die Ursachen und die harte Realität
Die Gründe sind hausgemacht: Mangelnde Betreuung, 
falsche Erwartungen und fehlender Fokus auf ein gesundes 
Umfeld. Diese Generation ist leistungsbereit, fordert aber 
Gegenleistung. Der Abbruch ist der mutige Schritt gegen 
schlechte Führung. 
Ganz klar: Wer heute nicht umdenkt, wird morgen nicht mehr 
ausbilden und übermorgen dem massiven Fachkräftemangel 
noch mehr erliegen.

Thema Ausbildung anpacken? 
Besuch uns in Windsbach am 12.07.2026! 
Du willst tiefer einsteigen und die Ausbildung in deinem 
Betrieb auf ein neues Level heben? Wir sind auf dem Kirch-
weihmarkt in Windsbach und stehen mit Rat und Tat zur Ver-
fügung!

Komm vorbei und lass uns reden. Wir erstellen gerne mit dir 
ein maßgeschneidertes Jugendprogramm, bei dem sich dein 
Unternehmen und deine Azubis mit einem Wahnsinnspotenzial 
weiterentwickeln können.
Schluss mit Abbrüchen, her mit der Zukunft! 
					           Text: M. Genthner

A
n
z
e
ig
e
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WOLF HAUS 
Das Haus, das zu Ihrem Leben passt!

Ansprechpartner Thomas Badstieber | 0171 21 09 109

www.wolfhaus.de

Neubauten, Aufstockungen, Architektur

 

 

 

 

Mo-Sa von 9 -18 Uhr 
 

Follow me

Termin nach Vereinbarung 

Ich habe noch Termine frei!!

Demian 
Inh. Letitia Demian

Rother Str. 3 • 91575 Windsbach 

Tel 0160 633 27 47 

Fachfußpflege

info@demian-fusspflege.de
www.demian-fusspflege.de

RÖTHIG

REIFEN + AUTO SERVICE

Ihr Kfz-Meisterbetrieb

Sandbuck 11
91575 Windsbach

09871 228

www.reifen-roethig.de

• Reifen  (Pkw, Lkw, Motorrad, AS) 

• Glasservice      • Auspuff 
• Bremsen            • Stoßdämpfer 
• Felgen                  • Inspektion
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WASSERMUNGENAU
Durst ist bekanntlich schlim-
mer als Heimweh. Ob diese 
Wespe Heimweh hatte ist nicht 
bekannt, Durst auf alle Fälle. 
Denn unter diesen sommerli-
chen heißen Temperaturen lei-
den nicht nur Menschen, auch 
die Tierwelt ist betroffen. Meist 
genügt, wie hier für die Wespen 
ein Schälchen Wasser. Und ein 
interessantes Schauspiel ist es 
allemal.

Durstige Wespe 
an der Insektentränke

Text + Foto: Helmut Walter

MITTELESCHENBACH
Beim Jubiläum im Juni konnten im Rahmen der Feierlich-
keiten zahlreiche Mitglieder des Brieftaubenvereins geehrt 
werden. Für 10 Jahre: Bosch Justin, für 20-29 Jahre: Beyerlein 
Willi, Bosch Martin, Harms Gabi und Harms Holger, für 30-39 
Jahre: Weiß Sonja, Seitz Rudolf und Weigelmeier Heinz, für 
40-49 Jahre: Beyerlein Alfons, Bosch Willibald, Dantonello 
Karl, Dauer Michael, Dörr Robert, Einzinger Josef, Hirsch 
Reinhold, Jank Bernhard, Kopp Bernhard, Lang Willi, Lech-
ner Peter, Niedermeier Kilian, Ramspeck Ludwig, Schneider 
Ortwin, Schübel Günther, Stellwag Herbert, Stellwag Willi, 
Seitz Josef, Lechner Rudolf und Schwarz Josef jun. Besonders 
geehrt wurden noch die beiden Ehrenmitglieder Dörr Willi 
und Schneider Hermann. Der Höhepunkt war die Ehrung des 
Ehrenmitgliedes, Gründungsmitgliedes und ältesten Mitglie-
des Schwarz Josef senior.
Bernd Sacharschenko kam in seiner Funktion als Geschäfts-
stellenleiter der VR Bank im Südlichen Franken und hatte die 
Ehre dem Jubelverein einen Scheck von 500 Euro zu überrei-
chen. Gute Wünsche und ein gefülltes Kuvert gab es dann 
natürlich auch noch von allen Ortsvereinen. Christina Sixtbau-
er wurde als 50. Mitglied genannt. Schlussendlich war es dann 
der Vorstand selbst, der von seiner Vorstandschaft noch über-
rascht wurde und eine Dankesurkunde für seine inzwischen 30 
Jahre als 1. Vorstand erhielt.		         
					             Text + Fotos: ma

Ehrungen des Brieftaubenvereins „Auf zur Heimat“

FORUM 7:  DEIN WORKSPACE - DEINE VISION

Attrakt ive F lächen für Gesundheit  und Gewerbe 

HÖGNER BAU GMBH
Baustraße 5

91564 Neuendettelsau 

Im Gewerbegebiet Neuendettelsau entsteht ab Herbst 2026 

ein hochmoderner Neubau mit rund 1.800 m² Nutzfläche. 
Davon werden ca. 600 m² durch das neue Dialyse-Zentrum 

genutzt.

Die weiteren Flächen bieten modulare Grundrisse für eine 

maßgeschneiderte Raumgestaltung und damit maximale  

Flexibilität. Die Planung überzeugt durch moderne, helle 

Räume mit bodentiefen Fenstern und repräsentativen Auf-

enthalts- und Eingangsbereichen, welche ein motivierendes 

Arbeitsklima schaffen. Aufzüge, Stellplätze direkt am Haus,  

Lagerflächen, eine perfekte Anbindung an die A6 und ein 
weitläufiger Blick ins Grüne schaffen gewerbliche Standort-
vorteile und Mehrwert.  

Großzügige Büro-, Praxis- und Besprechungsflächen ermög-

lichen   flexible   Nutzungskonzepte   für  weitere  Dienstleister, 
medizinische Einrichtungen und Unternehmen. 

Wir freuen uns auf Sie und schaffen Synergien! Ankommen 

und durchstarten! Mietbeginn ab Oktober 2027 möglich!

ARBEI TEN .  WACHSEN .  VERNETZEN IN TERESSE GEWECK T?

Tel: 09874 68 86 0

info@hoegner.net

www.hoegner.net 
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Viele Unternehmen stehen derzeit vor ähnlichen Fragen:  
Wie sieht ein Arbeitsplatz aus, der die heutigen Fachkräfte 
überzeugt? Wie lassen sich digitale Tools und hybrides Arbei-
ten sinnvoll in den Büroalltag integrieren? Und wie wird das 
Büro zu einem Ort, der die Mitarbeitende in ihren Aufgaben 
bestmöglich unterstützt? Wer ein neues Office plant oder  
bestehende Flächen modernisiert, braucht mehr als Möbel – 
gefragt ist eine kompetente, ganzheitliche Beratung. 

Genau hier setzt Febrü an. Das Unternehmen aus Herford  

entwickelt hochwertige Bürolösungen „Made in Germany“ und 

begleitet Unternehmen, Architekten und Planer bei der Ge-

staltung moderner Arbeitswelten – von der ersten Idee bis zur 

Umsetzung. Mit dem neuen Kompetenz Center Süd baut Febrü 

diese Beratungskompetenz am Standort Neuendettelsau,  

der bereits seit 2016 als Ausstellungs- und Beratungszentrum 

dient, gezielt weiter aus.

Auf rund 500 Quadratmetern erleben Besucherinnen und Be-

sucher, wie sich Themen wie New Work, hybride Arbeitsformen 

und flexible Raumkonzepte praktisch umsetzen lassen. Offene 

Kommunikationsbereiche, wohnliche Gestaltungselemente und 

ergonomische Arbeitsplätze zeigen, wie sich Produktivität und 

Wohlbefinden miteinander verbinden lassen – ein Aspekt, der 

gerade im Wettbewerb um gefragte Fachkräfte zunehmend an 

Bedeutung gewinnt.

Ein erfahrenes, fünfköpfiges Team steht Unternehmen  

aus der Region dabei als Ansprechpartner zur Seite.  

Für eine Beratung, die genau dort ansetzt, wo der eigene  

Veränderungsbedarf liegt. 

Arbeitsplätze im Wandel: Febrü zeigt Lösungen 
im Kompetenz Center Süd

FUNKTIONALE BÜROWELTEN. 
FLEXIBEL .  INDIVIDUELL .  
FÜR IHR UNTERNEHMEN.

OfÏce 
    meets  
 Ineæior

V O N  D E R  P L A N U N G  B I S  Z U R  M O N T A G E .

Besuchen Sie uns an unserem neuen Standort:  
 

Febrü | Kompetenz Center Süd 
Gewerbering 7d  
91564 Neuendettelsau

A
n
z
e
ig
e
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DIETENHOFEN / UNGARN (Eig. Ber.)
Bereits Ende April stellte sich der 17-jährige Enduro-Fahrer 
Max Stradtner vom AMC Bad Windsheim einer großen Her-
ausforderung: 

Konstante Leistung auf 
internationaler Bühne

Beim 1. Lauf zur Europäischen 
Enduro-Meisterschaft im unga-
rischen Támási ging der Nach-
wuchssportler aus dem Renn-
stall des AMS Dirtbikes Teams 
in der Klasse „Youth“ an den 
Start – und überzeugte mit einer 
konstant starken Leistung. Die 
Veranstaltung erstreckte sich 
über zwei anspruchsvolle Renn-
tage, an denen jeweils drei Runden á 40 Kilomater gefahren wer-
den mussten. In jeder Runde erwarteten die Fahrer Sonderprüfun-
gen - ein Extremtest, ein Endurotest und ein Crosstest. Aber 
auch die Verbindungsetappe zwischen den Prüfungen wurde 
vom ungarischen Veranstalter schwierig und herausfordernd 
gestaltet. Fahrer aus ganz Europa stellten ihr Können unter 
Beweis. Stradtner, der auf seiner Beta 125ccm antrat, zeigte 
dabei sowohl fahrerisches Geschick als auch Ausdauer. Am 
ersten Wettkampftag konnte sich der junge Franke aus Dieten-
hofen im stark besetzten Teilnehmerfeld einen respektablen 
achten Platz sichern. Trotz schwieriger Streckenbedingungen 
und hoher Konkurrenz bewies er Nervenstärke und fuhr ein 
solides Rennen. Auch am zweiten Tag knüpfte Max nahtlos an 
seine Leistung an, erreichte abermals Rang acht und bestätig-
te damit seine Fähigkeiten auf internationalem Niveau.
Für Max stellt das Ergebnis einen wichtigen Schritt in seiner 
sportlichen Entwicklung dar. Die Teilnahme an der Europa-
meisterschaft und zwei Top-Ten-Platzierungen unterstreichen 
sein Potenzial und lassen für die kommenden Rennen hoffen.

Text + Foto: Privat
Max Stradtner am Start zum Extremtest

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
In der Kita Bunte Oase herrschte in den vergangenen Wochen 
reges Treiben. Gleich mehrere besondere Veranstaltungen 
sorgten bei den Kindern für Begeisterung und abwechslungs-
reiche Erlebnisse. Finanziert wurden diese durch die Erlöse aus 
den Aktionen des Elternbeirats. 

Besonderer Besuch im 
Kindergarten Bunte Oase

Ein besonderes Highlight war der 
Besuch der Aurachtal Alpakas. Die 
Kinder konnten die Tiere aus nächs-
ter Nähe kennenlernen, sie strei-
cheln und viel über ihre Herkunft 
erfahren. Mit großer Neugier beob-
achteten die Mädchen und Jungen 
das ruhige Wesen der Tiere und 
durften die Alpakas sogar füttern 
und eine kleine Runde durch den 
Garten führen. Für viele Kinder war 
dies ein unvergessliches Erlebnis.

Ebenso sorgte die Schwabacher Marionettenbühne mit dem 
Stück über den kleinen Raben Socke für strahlende Gesichter. 
Mit viel Humor und spannenden Szenen zog die Aufführung die 
Kinder schnell in ihren Bann. Begeistert wurde mitgefiebert, 
gelacht und applaudiert. Wir bedanken uns hiermit beim Team 
des Kindergartens für das Engagement.              
		               Text + Fotos: Carina Welte / Nadine Mayer

RETTI275: 
Vielfältiges Jubiläumsprogramm 

würdigt den 
Barockbaumeister Leopoldo Retti

ANSBACH (Eig. Ber.) 
Anlässlich des 275. Todestages des bedeutenden Archi-
tekten und Stadtplaners Leopoldo Retti am 18. September 
lädt der Förderverein Retti gemeinsam mit zahlreichen 
Partnern zu einem umfangreichen Kultur- und Veranstal-
tungsprogramm ein. Unter dem Titel RETTI275 erinnern 
Ausstellungen, Vorträge, Führungen, Filmvorführungen, 
Performances und Kunstprojekte an das Wirken des aus 
der Lombardei stammenden Baumeisters, der das barocke 
Erscheinungsbild Ansbachs entscheidend geprägt hat.
Weitere Informationen zum Programm unter www.retti-
verein.de/forschung/retti275

Text + Foto: Tourist Information Ansbach
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    30 Jahre Theatergruppe Rampenlicht  

Mittwoch, 05.08.2026, 15:00 Uhr  
Kreuzgangspiele Feuchtwangen

Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 5 Euro  

09852 90-444 oder 09824 58-105 

17. - 19.07.2026

FamilienWochenende

der 

DJK Ve i t s
au rach

Freitag, 17. Juli 2026
18:00 Uhr Einlass Schafkopfrennen  
19:30 Uhr Beginn Schafkopfrennen

Wir freuen uns auf euch!

Sonntag, 19. Juli 2026
10:00 Uhr Gottesdienst im Festzelt
11:00 Uhr Mittagessen (mit Braten und Gegrilltem) 
13:00 Uhr zusätzlich Kaffee und Kuchen
13:00 Uhr Kinderaktion "bunte Dosen für Haus und Garten" 
13.00 Uhr Freundschaftsspiel C-Jugend
 14.45 Uhr Tanzchoreografie der DJK Tanzmäuse
 15.00 Uhr Testspiel 1. Herrenmannschaft (ggn SV Cronheim)
 16.00 gegrillte Makrelen
 ganztägig Slush-Eis und Hüpfburg 

17.07.2026 - 19.07.2026
am Sportgelände der DJK

Veitsaurach S27, 91575 Windsbach

Für das leibliche Wohl
ist an allen Tagen bestens gesorgt

Samstag 18. Juli 2026
13:00 Uhr Turnier Damenmannschaft + am Sonntag mit 

tollen Attraktionen für Kinder +

Auch in diesem Jahr lädt die DJK Veitsaurach wieder zu 
ihrem, seit vielen Jahren bekannten, sportlichen Familienwo-
chenende am dritten Wochenende im Juli ein! 
Am Freitag findet das mittlerweile schon traditionelle Schaf-
kopfturniert statt, bei dem ausnahmsweise nicht die sportli-
che Leistung, sondern die Kartelleistung gefordert ist. Hier 
winken für den ersten Preis 100 Euro, für den zweiten Preis 50 
Euro und für den dritten Preis 25 Euro. Die restlichen 7 Gewin-
ner haben noch die Auswahl von verschiedenen Sachpreisen. 
Beginn ist hier um 19:30 Uhr, Einlass bereits ab 18:00 Uhr.
Am Samstag findet ab 13:00 Uhr ein großes Turnier unserer 
Damenmannschaft statt. Die Damen freuen sich über zahlrei-
che Zuschauer, die sie anspornen. Der Grill ist ab 13:00 Uhr 
angeschürt.
Am Sonntag beginnt der Tag um 10:00 Uhr mit einem Gottes-
dienst auf dem Sportgelände der DJK mit anschließendem 
Mittagessen. Auch in diesem Jahr haben wir den Fokus wie-
der auf die Kinder in und um Veitsaurach gelegt – ab 13:00 
Uhr geht’s los mit lustigen und kreativen Kinderaktionen.
Ebenfalls um 13:00 Uhr hat unsere C-Jugend der SG ein 
Freundschaftsspiel, und um 15:00 Uhr findet das Fußballspiel 
der 1. Mannschaft gegen den SV Cronheim statt.
Neben den genannten Attraktionen gibt es am Sonntagnach-
mittag allerlei von den Vereinsmitgliedern selbstgebackene 
Torten und Kuchen zum Kaffee. 

Die Vorstandschaft der DJK Veitsaurach lädt alle Mitglie-
der sowie Freunde und Gönner zu diesem Fest herzlich ein!

Familienwochenende 
der DJK Veitsaurach vom 

17. bis 19. Juli 2026
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MITTELESCHENBACH
Ein kleines Jubiläum kann die Gemeinde heuer am Dorfplatz 
feiern, denn bereits zum 20. Mal findet dort das Gänswosnfest 
statt. Die Gemeinde und die teilnehmenden Vereine laden 
wieder herzlich dazu ein und beginnen die Feierlichkeiten am 
Samstag, den 18. Juli um 19 Uhr. Zusammen mit den Ehren-
gästen sowie zahlreichen Vereinsabordnungen zieht dann 
der Festzug vom Gemeindezentrum hinunter zum Gänswosn. 
Nach dem dortigen Bieranstich durch 1. Bürgermeister Stefan 
Bußinger spielt die „Franken Crew“ zur Unterhaltung auf. Zu 
späterer Stunde trifft man sich gerne wieder an der Bar oder 
am Weinstand. Während für die Kinder an beiden Tagen zwei 
Hüpfburgen für jede Menge Spaß sorgen.
Der Sonntag beginnt dann traditionell mit dem Festgottes-
dienst im Zelt, der von Pfarrer Thomas Swat zelebriert wird. Im 
Anschluss spielen die Lichtenauer Musikanten zum zünftigen 
Frühschoppen auf und der Gänsehirte Karl Schneider zieht zur 
Freude der Kinder wieder mit seinem Federvieh auf dem Dorf-
platz ein. Am Nachmittag ist Start der Oldtimer-Rundfahrten 
und es gibt wie jedes Jahr Kaffee und Kuchen. Ab 17:30 Uhr 
steht dann noch gemütliches Beisammensein mit Unterhal-
tungsmusik auf dem Programm und die gesponserten Gänse 
werden unter den Anwesenden verlost. 
Die teilnehmenden Vereine sind wie gehabt die Schützen, die 
Mönchswaldfüchse, die Feuerwehr, der Ski-Club, der CSU-
OV und die DJK-SV. Sie alle sorgen während des Festes in 
bewährter Weise für das leibliche Wohl und freuen sich natür-
lich auf zahlreiche Gäste.			            Text + Foto: ma

20. Gänswosnfest
Mitteleschenbach feiert am 18. & 19. Juli 

MITTELESCHENBACH
Zeitgleich mit dem Gänswosnfest findet seit mittlerweile 16 
Jahren auch das beliebte Oldtimertreffen statt. Dankenswer-
terweise übernehmen es auch heuer wieder die „Oldtimer-
freunde Mitteleschenbach“, federführend hier das Ehepaar 
Anke und Peter Fischer.
Neben der Gemeinde lädt der Verein alle Besitzer von Oldti-
mer Traktoren, Autos und Motorrädern bis Baujahr 1996 zum 
Treffen am Dorfplatz ein. Der Ablauf ist wie gehabt 8:00 Uhr 
bis 9:45 Uhr und dann erst wieder nach dem Gottesdienst 
ab 11 Uhr. Es wird extra darauf hingewiesen, dass KEINE 
Anfahrtsmöglichkeit während des Gottesdienstes besteht. 
Um 14 Uhr startet dann die Dorfrundfahrt der Dieselrösser, 
während die Autos und Motorräder eine etwas längere Strecke 
durch die umliegenden Ortschaften machen. Im Anschluss 
findet noch die Pokalverleihung statt, die heuer erfreulicher-
weise von der Haustechnik Schübel gesponsert wird. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich, es fallen auch keine Gebühren 
an und jeder Teilnehmer erhält einen Pokal. Bei Fragen kann 
man sich gerne in der Gemeinde (09871-501) oder direkt beim 
Ehepaar Fischer (09871-61714) melden.      Text: ma / Fotos: Archiv

Oldtimerfreunde laden herzlich ein
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Für alle Ticketinhaber der Show „WHITNEY – One Moment 
In Time“, die ursprünglich am 5. Mai 2026 in der Nürnberger 
Meistersingerhalle stattfinden sollte, gibt es eine wichtige 
Erinnerung: Der Ersatztermin steht bereits fest. Das Konzert 
wird am 10. März 2027 nachgeholt.
Bereits erworbene Eintrittskarten behalten selbstverständ-
lich ihre Gültigkeit und können ohne Umtausch für den 
neuen Termin genutzt werden. Ticketinhaber müssen daher 
nichts weiter veranlassen.

Der Veranstalter bedankt sich für die Geduld und freut 
sich darauf, das Publikum im März 2027 zu einem musika-
lischen Abend mit den größten Hits von Whitney Houston 
begrüßen zu dürfen. Weitere Informationen gibt es bei 
Reset Production.
			            Text/Info: Reset Production e.K.

WHITNEY – 
One Moment In Time: 

Erinnerung an den Ersatztermin
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„Auf der Ziegenwiese Ansbach“: 
Konzerte, Kinderfest und Kirchweih

ANSBACH (Eig. Ber.)
In diesem Jahr wird vom 9.-12. Juli „Auf der Ziegenwiese“ ein 
vielfältiges musikalisches und kulturelles Programm geboten: 
Am Donnerstag, 9. Juli sorgt der Italienische Abend ab 18 Uhr 
für Stimmung. Die mittelfränkische Band „Affenzirkus“ sorgt 
am 10. Juli ab 19:00 Uhr für Festivalsound und Partyatmosphä-
re auf die Bühne. Das Kinderfest startet am 12. Juli von 10:00 
bis 17:00 Uhr – organisiert vom Jugendamt zusammen mit den 
Ansbacher Kirchengemeinden und Vereinen.
Ab 18:00 Uhr verwandelt sich die Ziegenwiese dann in eine 
Open-Air-Tanzfläche, wenn das DJ-Team von EVRYDAZE auf-
legt. Die Kirchweih St. Johannis bildet am 12. Juli ab 10:00 Uhr 
(Gottesdienst) den perfekten Abschluss auf der Ziegenwiese.

Text + Foto: Debora Reichherzer / Kultur und Tourismus Ansbach

10 Jahre

ab 10 Uhr Gottesdienst im Garten 
mit Gästen aus der weltweiten Kirche
Festpredigt:  Landesbischof Christian Kopp

ab 11.30 Uhr internationale Küche, Talk & Musik,
Café, Familien- und Kinderprogramm

Samstag, 18. Juli 

Sonntag, 19. Juli

    
                                                                ab 18 Uhr
Live-Musik mit Die Alte Dame und Herr Mond; Gemeinsames Picknick in 
festlichem Ambiente - Reserviere deinen Tisch unter Tel.: 09874 9-1040

Selbst bei sommerlichen Temperaturen präsentiert sich der 
Kurpark in Bad Mergentheim als Oase für Ruhesuchende. Auf 
schattigen Wegen durch bunt bepflanzte Blumenarrangements 
und über schön angelegte Wasserläufe, vorbei an Kneippanla-
gen und Springbrunnen, sind die Temperaturen auch im Som-
mer angenehm kühl und die Luft zum Durchatmen frisch.
Zahlreiche Sitzgelegenheiten laden stets zu einem Päuschen 
ein und rund um das kleine Gradierwerk kann man beim Inha-
lieren der Solebrise auch seinen Atemwegen Gutes tun. Wer 
sich zwischendurch eine Erfrischung gönnen möchte, ist im 
Parkcafé Amadeus gut aufgehoben. Ob Eisbecher oder Cock-
tail, mit Blick auf die Wasserspiele vor dem Konzertpavillon 
in der Mitte des Kurparks, ein besonderer Genuss. Mehrmals 
täglich finden die Wasserspiele auch mit musikalischer Unter-
malung statt. Besonders nach Einbruch der Dunkelheit bieten 
sie illuminiert ein besonderes Erlebnis. Oder man lässt die 
Ruhe des zur Meditation einladenden, terrassenförmig angeleg-
ten japanischen Gartens auf sich wirken. So fällt Erholung und 
Entspannung in einem der schönsten Kurparks Deutschlands 
besonders leicht.				          Text + Fotos: UD

Freizeittipp
Eine kühle Oase zum Flanieren – 
der Bad Mergentheimer Kurpark
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NEUENDETTELSAU
50 Jahre Blaskapelle der Feuerwehr Neuendettelsau - eine lan-
ge Zeit, um zurückzublicken und zu feiern, vor allem, da immer 
noch sechs Mitglieder der ersten Stunde dabei sind. Deshalb 
öffneten Dr. Thilo von Livonius Freiherr von Eyb und seine Gat-
tin Alexandra von Livonius Freifrau von Eyb anlässlich dieses 
Jubiläums die Tore ihres Schlossgartens und ermöglichten 
Mitte Juni somit ein Konzert in besonderem Ambiente. Facetten 
der Blasmusik war das Motto an diesem Nachmittag. Damit war 
ein Potpourri der verschiedenen Musikstile des Repertoires der 
Kapelle gemeint, allem voran natürlich Stücke der traditionel-
len Blasmusik wie Märsche, Polkas und Walzer. Den zahlreich 
erschienenen Gästen wurde unter der musikalischen Leitung 
von Martin Ziegler und schwungvoll moderiert von Rudolf 
Buchinger Musik in außerordentlicher Qualität geboten. Sie 
lud zum Mitschunkeln, Mitsingen oder auch einfach nur zum 
Zuhören ein, die gute Laune war vorprogrammiert. Kein Wunder 
also, dass „unsere“ Blaskapelle der FFW bereits europaweit und 
sogar in den USA unterwegs war. Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt und so wurde der Nachmittag ein voller 
Erfolg!					            Text + Fotos: UD

50 Jahre Blasmusik der Extraklasse

In Suddersdorf wurde ein 
naturgroßes, metallenes, 
rostfarbenes, Reh entwendet.

Sachdienliche Hinweise 
nimmt die Polizeistation 
Heilsbronn entgegen.

Belohnung bei Hinweis
100,-- Euro bei Hinweis zur Wiederauffindung

500,-- Euro bei Hinweis, welcher zum Täter führt



Ausgabe 510-202624

Wicklesgreuth

1901

125 Jahre im Dienst der Gemeinschaft – 

Wir dürfen Sie ab Freitag, 18 Uhr in der Festhalle 

„Faatz“ - direkt an der B14 - begrüßen. 

Es erwarten Sie jeden Tag Schausteller mit 

Süßigkeiten, einem Karussell und einer Schießbude. 

Ebenso gibt es täglich Hüpfburgen für die Kleinsten. 

Selbstverständlich ist für das leibliche Wohl bestens 

gesorgt: Regionale Spezialitäten sowie Kaffee und 

Kuchen am Sonntag laden zum Genießen ein. 

Am Abend sorgt Live-Musik mit „Die Bressdli“  (am Fr.) 

und „Die Wittmann’s Buam“ (am Sa.) für gesellige 

Stimmung und beste Unterhaltung.

Der Eintritt ist an allen Tagen frei!

Am Samstag findet um 18 Uhr unser Festumzug statt. 

Wir freuen uns über jede Menge Zuschauer, die uns 

feiern, bejubeln und bestaunen. 

Wir laufen über die Lichtenauer Straße in die 

Kiefernstraße, entlang bis zur Waldstraße, bevor wir 

den Weg über die Fliederstraße in die Bahnhofstraße 

einschlagen. 

Folgen Sie uns einfach und feiern mit der Jubelwehr!

Der Sonntag beginnt mit einem Gottesdienst in der 

Festhalle um 10 Uhr. Anschließend laden wir zum 

Weißwurstfrühschoppen mit den „Petersauracher 

Musikanten“ ein. 

Zum Abschluss des Festes ist noch einiges geboten: 

Es gibt eine Kinderrallye, bei der verschiedene 

Feuerwehraufgaben gelöst werden müssen. 

Wurde der Parcours gemeistert, warten tolle 

Geschenke auf die Kinder.

Am Sonntag können auch die gesamten Fahrzeuge, 

die seit Gründung der Wehr 1901 existieren, bestaunt 

werden. Ebenso gibt es eine Oldtimerschau von 

Bulldogs. Doch damit nicht genug: ab 13:30 Uhr 

startet der 1. Wicklesgreuther Spritzencup: 

Verschiedene historische Feuerwehrspritzen treten bei 

Spielen gegeneinander an und krönen zum Schluss 

das beste Team. Zuschauen lohnt sich!

Neben dem Feiern steht aber vor allem der Dank 

im Mittelpunkt. Die Feuerwehr würdigt nicht nur ihre 

aktiven Mitglieder, sondern auch die zahlreichen 

Unterstützer, Förderer und Familien, ohne die diese 

Arbeit nicht möglich wäre.

Das 125-jährige Jubiläum ist somit nicht nur ein Fest, 

sondern ein starkes Zeichen für Gemeinschaftssinn, 

Ehrenamt und die Bereitschaft Verantwortung zu 

übernehmen. 

        it Stolz und Dankbarkeit feiert die Freiwillige Feuerwehr Wicklesgreuth 

in diesem Jahr ihr 125-jähriges Bestehen und lädt die gesamte Bevölkerung 

herzlich zu einem unvergesslichen Festwochenende ein.

Was einst mit wenigen engagierten Bürgern und einfacher Ausrüstung begann, 

hat sich über die Jahrzehnte zu einer modernen und schlagkräftigen Institution entwickelt. 

Generationen von Feuerwehrfrauen und -männern haben ihre Zeit, ihre Kraft und 

ihren Mut in den Dienst der Allgemeinheit gestellt. Das Jubiläumsfest bietet Anlass, 

auf diese beeindruckende Geschichte zurückzublicken. 

Großes Jubiläumsfest der Freiwilligen Feuerwehr Wicklesgreuth

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit – 125 Jahre 

Einsatz, Engagement und Zusammenhalt!

A
n
z
e
ig
e



Ausgabe 510-2026 25

BONNHOF (Eig. Ber.)
Wiesen, hohe alte Bäume, Hecken, ein großer Teich und meh-
rere kleine sind das Ambiente von „Klassik im Garten“. Zum 
11. Mal lädt Familie Corino zu diesem Open-Air-Konzert in 
idyllischer Umgebung ein. In diesem Jahr sind beteiligt: Das 
Heilsbronner Kammerorchester, ein Horn-Ensemble mit Char-
ly Hopp, das Streichquartett der Musikschule und das Sym-
phonische Blasorchester der Stadtkapelle Heilsbronn. Sonn-
tag, 5. Juli, Einlass 17.00 Uhr, Beginn 18.30 Uhr, Bürgleiner 
Str. 24 in Bonnhof. Parkmöglichkeiten bestehen an der Straße 
nach Gottmannsdorf (Ausschilderung: „Landeskirchliche 
Gemeinschaft“). Von dort besteht auch ein Zugang zum Gar-
ten. Bitte bringen Sie Decken oder Stühle, Essen und Geträn-
ke mit. Der Eintritt ist frei. Spenden kommen der Jugendarbeit 
des Europahauses der Musik zugute.	  	 Foto: Privat

Konzert und Picknick 
in Bonnhof am 5. Juli

ANSBACH (Eig. Ber.)  

Kaspar Hauser Festspiele 2026 
vom 26. Juli bis 2. August

Mit rund 30 Veranstaltungen steht 
das „Kind Europas“ vom 26. Juli bis 
zum 2. August im Rahmen der Kas-
par Hauser Festspiele in Ansbach 
im Mittelpunkt. Bereits zum 15. Mal 
hat Intendant Eckart Böhmer ein 
vielfältiges Programm mit Vorträ-
gen, Theater, Musik und bildender 
Kunst zusammengestellt. Erstmals 
zu den Kaspar Hauser Festspielen 
erklingen die „Goldberg-Variatio-
nen“ von Johann Sebastian Bach. 

Das Theater Ansbach bereichert das Programm mit „Ein 
Deutsches Requiem op.45“ von Johannes Brahms mit dem 
Windsbacher Knabenchor. Das ausführliche Programm ist 
auf www.tourismus-ansbach.de einzusehen,
Karten für die Veranstaltungen sind unter www.reservix.de 
erhältlich.		           Text + Foto: Debora Reichherzer
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste aus nah und fern,
es ist wieder so weit: 
Unsere Marktgemeinde Lichtenau putzt sich heraus, um auch in die-
sem Jahr wieder unsere Lichtenauer Kirchweih zu feiern! Zu diesem 
besonderen Höhepunkt im Leben unserer Gemeinde heiße ich Sie alle, 
auch im Namen des Marktgemeinderates, ganz herzlich willkommen.

Grußwort

Die „Kerwa“ ist weit mehr als nur ein Fest im Kalender. Sie 
ist ein lebendiges Stück Heimat, das Generationen verbindet. 
Hier kommen Familien, Freunde und Nachbarn zusammen, 
um gemeinsam zu lachen, zu feiern und die Gemeinschaft 
zu pflegen, die unsere Gemeinde so lebens- und liebenswert 
macht. In einer ot hektschen Zeit schenken uns diese Tage die 
wunderbare Gelegenheit, innezuhalten und das Miteinander 
ganz bewusst zu genießen.
Auf uns wartet auch in diesem Jahr ein buntes und 
abwechslungsreiches Programm, das für jeden Geschmack 
etwas bereithält. Ob beim traditonellen Aufstellen des Kirch-
weihbaums, bei zünftiger Live-Musik im Festzelt oder beim 
gemütlichen Schlendern über den Festplatz – für beste Unter-
haltung ist gesorgt. Genießen Sie die fränkischen Spezial-
itäten, das kühle Festbier und die ausgelassene Stimmung, 
die unsere Straßen in den kommenden Tagen erfüllen wird.

Ein solches Fest gelingt jedoch nicht von allein. Mein ganz 
besonderer Dank gilt daher allen, die mit viel Herzblut, Zeit 
und Engagement vor und hinter den Kulissen zum Gelingen 
unserer Kirchweih beitragen.
Zu den Festtagen wünsche ich unserer Veranstaltung ein-
en harmonischen, friedlichen und fröhlichen Verlauf. Allen 
Gästen aus nah und fern wünsche ich eine wunderbare Zeit 
voller schöner Begegnungen hier bei uns in Lichtenau und uns 
allen unvergessliche Kirchweihtage!

Herzliche Grüße

Ihr
Florian Szaefer, 
1. Bürgermeister 
der Marktgemeinde Lichtenau
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Schlauersbach
09874 507 990 4
Schlauersbach 12a, 91586 Lichtenau
info@traumkurve.de 

yo beauty
Wo Körperform und Wohlbefinden eins werden.

Kryolipolyse Jet Peel
Professionelle 

Gesichtsreinigung Fadenlifting

Schönheit enteht, wenn 
Selbvtrauen auf die Präzision 

geschickt Hände trifft.

Scan mich

Schlauersbach 12a
91586 Lichtenau

LAS GmbH

Schreiben Sie uns

09874-5079905  
Rufen Sie uns an

info@las-montage.de

Beratung, Aufmaß und Montage – alles aus einer Hand für Ihr Projekt.

• Haus- & Innentüren
• Terrassendächer
• Küchen- & Möbelmontage
• Fenstermontage & Rolläden

Scan mich
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Rezatstraße 3a • 91586 Lichtenau / Immeldorf • Tel. 09827/4877

Holzhäuser         Treppenbau        Anbau

Dachstühle         Dachsanierung        Aufstockung

www.schererholzbau.de • info@schererholzbau.de

am Sonntag, 19. 7. in Lichtenau  
10:15 Uhr Gottesdienst im Zelt

Aufstellen Kinderkirchweihbaum,  

HAXN und Hähnchen vom Grill. Vegetari-

am Sonntag, 19. 7. in Lichtenau  
10:15 Uhr Gottesdienst im Zelt 

Familienfreundlich, Ökumenisch 

Aufstellen Kinderkirchweihbaum,  

Singen und Tanz aller Kinder 
HAXN und Hähnchen vom Grill. Vegetari-

sches Essen und Kirchweihbetrieb. 
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Mit mehr als 200 PV-Anlagen jährlich leisten wir 

einen wichtigen Beitrag zur Energiewende. 
 

Zur Verstärkung unseres Teams brauchen wir 

Vertriebmitarbeiter 
Innendienst (m/w/d) 
 

Sie arbeiten gerne im Team und haben Freude im 

Umgang mit Kunden? Sie sind technisch interessiert 

und arbeiten strukturiert und zielstrebig? 
 

Sie wollen ein attraktives Gehalt, flexible 

Arbeitszeiten und flache Hierarchien? 
 

Dann ist das genau der richtige Job für Sie! 

 

Am besten senden Sie gleich eine Nachricht 

per Email an: g.franke@elektro-franke.de . 

Oder einfach direkt anrufen unter 0173-6074635. 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.elektro-franke.de 

 
 
 
Mit mehr als 200 PV-Anlagen jährlich leisten wir 

einen wichtigen Beitrag zur Energiewende. 
 

Zur Verstärkung unseres Teams brauchen wir 

Vertriebmitarbeiter 
Außendienst (m/w/d) 
 

Sie können technische Produkte beraten und dem 

Kunden bei seiner Entscheidung helfen? 
 

Sie wollen ein attraktives Gehalt, PKW auf Wunsch 

auch zur privaten Nutzung, flexible Arbeitszeiten 

und flache Hierarchien? 
 

Dann ist das genau der richtige Job für Sie! 

 

Am besten senden Sie gleich eine Nachricht 

per Email an: g.franke@elektro-franke.de . 

Oder einfach direkt anrufen unter 0173-6074635. 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.elektro-franke.de 

Markt Lichtenau

Haben Sie eine abgeschlossene handwerkliche/technische 
Berufsausbildung im Bereich Elektrik, Wasser/Abwasser, 
Heizung/Sanitär oder Straßenbau/Tiefbau?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 31.07.2026 mit 
aussagekräftigen Unterlagen in einem PDF-Dokument an:

Wir suchen motivierte, zuverlässige und engagierte 
Verstärkung für unser Team der Gemeinde Lichtenau

Ÿ Technischer Dienst / Mitarbeiter/in Bauhof 
(m/w/d) unbefristet in Vollzeit

Ihr Profil:

constanze.kanbach@markt-lichtenau.de oder postalisch 
an Markt Lichtenau, z.Hd. Frau Kanbach 
(Personalverwaltung), Ansbacher Straße 11, 91586 
Lichtenau.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie 
im Internet auf unserer Homepage unter: 
www.markt-lichtenau.de oder durch Scannen des 
nebenstehenden QR-Codes. Hier finden Sie auch 
Ansprechpartnerin für einen ersten vertraulichen 
Kontakt.
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Auch als Arbeitgeber spielt die Firma Kupfer 
eine zentrale Rolle in der Region. Das 
Unternehmen beschäftigt Menschen aus 44 
Nationen und versteht Vielfalt als Stärke. 
Ausbildung und Nachwuchsförderung haben 
einen hohen Stellenwert und werden als 
Investition in die Zukunft gesehen. So 
entstehen langfristige Perspektiven für junge 
Menschen aus der Region und darüber 
hinaus.

Johannes und Max Kupfer haben früh 
erkannt, dass sich die Ernährungsgewohn-
heiten grundlegend verändern. Bereits seit 
2019 investiert das Unternehmen in pflanzli-
che Ernährung und alternative Proteinquel-
len. Mit dieser strategischen Ausrichtung 
entwickeln sie die Firma Kupfer konsequent 
zu einem breit aufgestellten Lebensmittelun-
ternehmen weiter. In den 2020er-Jahren 
wurde dieser Weg mit dem Aufbau einer 
eigenen pflanzlichen Lebensmittelproduktion 
deutlich ausgebaut.

Gleichzeitig treiben sie Modernisierung, 
Nachhaltigkeit und Internationalisierung 
voran. Investitionen in Energieeffizienz, 
Umwelttechnik und neue Produktionsverfah-
ren gehören ebenso dazu wie die Weiterent-
wicklung des internationalen Geschäfts.

Familienunternehmen Kupfer
eine Geschichte von Mut, Zusammenhalt und Verantwortung

Die Wurzeln des Unternehmens sind eng mit 
der Familie verbunden. Die Mutter formte über 
Jahrzehnte hinweg die familiäre Unterneh-
menskultur entscheidend mit, während sie 
gleichzeitig vier Kinder großzog und aktiv im 
Betrieb mitarbeitete. Diese enge Verbindung 
von Familie und Unternehmen ist bei Kupfer 
bis heute tief verankert. Auch die Kinder 
wuchsen selbstverständlich in den Betrieb 
hinein und entwickelten früh eine enge 
Bindung zu Mitarbeitenden und Unterneh-
men, die nie nur als Arbeitskräfte, sondern als 
Teil einer Gemeinschaft verstanden wurden.

Ein einschneidendes Kapitel folgte im Jahr 
2006, als ein verheerender Großbrand den 
Betrieb schwer traf. In dieser Situation 
bewies Otto Kupfer sen. großen Mut und 
Entschlossenheit. Aufgeben war keine 
Option. Der Wiederaufbau wurde zu einem 
gemeinsamen Kraftakt von Familie, Beleg-
schaft, Kundinnen und Kunden sowie 
Menschen aus der Region. Auch der damali-
ge Landrat Rudolf Schwemmbauer unter-

Aus einer kleinen Metzgerei entwickelte sich 
seit 1906 ein modernes, international tätiges 
Lebensmittelunternehmen. Die Firma Kupfer 
steht bis heute für eine Familiengeschichte, 
die über vier Generationen hinweg von Mut, 
Verantwortung und Zusammenhalt geprägt 
ist.

Einen entscheidenden Entwicklungsschritt 
prägte Otto Kupfer sen., der das Unter-
nehmen in den 1980er-Jahren in dritter 
Generation übernahm. Mit unternehmeri-
schem Weitblick und großem persönlichen 
Einsatz führte er den Familienbetrieb von 
einer erfolgreichen Großmetzgerei zu einem 
modernen Industriebetrieb. Dabei blieb der 
Anspruch stets derselbe: Tradition bewahren 
und gleichzeitig Zukunft gestalten.

stützte den Neubeginn maßgeblich. Aus der 
Krise heraus entstand ein hochmoderner 
Standort und eine neue Grundlage für 
weiteres Wachstum.

Dabei setzte die Familie ein klares Zeichen für 
ihre Verbundenheit zur Region: Trotz wach-
sender Internationalisierung blieb der 
Stammsitz in Heilsbronn das Herz des 
Unternehmens. Die Familie investierte 
kontinuierlich in den Standort und sicherte 
Arbeitsplätze vor Ort. Besonders der Wieder-
aufbau nach 2006 unterstreicht die enge 
Heimatverbundenheit.

Ein weiterer wichtiger Meilenstein war 2017 
die Eröffnung des Metzgermarktes, der von 
Julia und Jakob Kupfer geführt wird. Er steht 
für die Verbindung von handwerklicher 
Tradition, Regionalität und Kundennähe und 
macht die Werte des Familienunternehmens 
unmittelbar erlebbar.

Heute wird die Firma Kupfer in vierter Genera-
tion von Johannes und Max Kupfer geleitet. 
Für Otto Kupfer sen. ist die Übergabe ein 
besonderer Moment, der ihn mit Stolz erfüllt: 
Sein Lebenswerk bleibt in der Familie und 
wird erfolgreich weitergeführt.

So bleibt die Firma Kupfer auch heute das, 
was sie seit über 120 Jahren ist: ein Familien-
unternehmen mit Herz, das Tradition bewahrt 
und Zukunft gestaltet.

Für Otto Kupfer sen. ist die erfolgreiche 
Übergabe an Johannes und Max Kupfer weit 
mehr als ein unternehmerischer Schritt – sie 
ist der Beweis dafür, dass ein Familienunter-
nehmen über Generationen hinweg Bestand 
haben kann, wenn Werte gelebt und weiterge-
geben werden.

Auch als Arbeitgeber spielt die Firma Kupfer 
eine zentrale Rolle in der Region. Das 
Unternehmen beschäftigt Menschen aus 44 
Nationen und versteht Vielfalt als Stärke. 
Ausbildung und Nachwuchsförderung haben 
einen hohen Stellenwert und werden als 
Investition in die Zukunft gesehen. So 
entstehen langfristige Perspektiven für junge 
Menschen aus der Region und darüber 
hinaus.

Johannes und Max Kupfer haben früh 
erkannt, dass sich die Ernährungsgewohn-
heiten grundlegend verändern. Bereits seit 
2019 investiert das Unternehmen in pflanzli-
che Ernährung und alternative Proteinquel-
len. Mit dieser strategischen Ausrichtung 
entwickeln sie die Firma Kupfer konsequent 
zu einem breit aufgestellten Lebensmittelun-
ternehmen weiter. In den 2020er-Jahren 
wurde dieser Weg mit dem Aufbau einer 
eigenen pflanzlichen Lebensmittelproduktion 
deutlich ausgebaut.

Gleichzeitig treiben sie Modernisierung, 
Nachhaltigkeit und Internationalisierung 
voran. Investitionen in Energieeffizienz, 
Umwelttechnik und neue Produktionsverfah-
ren gehören ebenso dazu wie die Weiterent-
wicklung des internationalen Geschäfts.

Familienunternehmen Kupfer
eine Geschichte von Mut, Zusammenhalt und Verantwortung

Die Wurzeln des Unternehmens sind eng mit 
der Familie verbunden. Die Mutter formte über 
Jahrzehnte hinweg die familiäre Unterneh-
menskultur entscheidend mit, während sie 
gleichzeitig vier Kinder großzog und aktiv im 
Betrieb mitarbeitete. Diese enge Verbindung 
von Familie und Unternehmen ist bei Kupfer 
bis heute tief verankert. Auch die Kinder 
wuchsen selbstverständlich in den Betrieb 
hinein und entwickelten früh eine enge 
Bindung zu Mitarbeitenden und Unterneh-
men, die nie nur als Arbeitskräfte, sondern als 
Teil einer Gemeinschaft verstanden wurden.

Ein einschneidendes Kapitel folgte im Jahr 
2006, als ein verheerender Großbrand den 
Betrieb schwer traf. In dieser Situation 
bewies Otto Kupfer sen. großen Mut und 
Entschlossenheit. Aufgeben war keine 
Option. Der Wiederaufbau wurde zu einem 
gemeinsamen Kraftakt von Familie, Beleg-
schaft, Kundinnen und Kunden sowie 
Menschen aus der Region. Auch der damali-
ge Landrat Rudolf Schwemmbauer unter-

Aus einer kleinen Metzgerei entwickelte sich 
seit 1906 ein modernes, international tätiges 
Lebensmittelunternehmen. Die Firma Kupfer 
steht bis heute für eine Familiengeschichte, 
die über vier Generationen hinweg von Mut, 
Verantwortung und Zusammenhalt geprägt 
ist.

Einen entscheidenden Entwicklungsschritt 
prägte Otto Kupfer sen., der das Unter-
nehmen in den 1980er-Jahren in dritter 
Generation übernahm. Mit unternehmeri-
schem Weitblick und großem persönlichen 
Einsatz führte er den Familienbetrieb von 
einer erfolgreichen Großmetzgerei zu einem 
modernen Industriebetrieb. Dabei blieb der 
Anspruch stets derselbe: Tradition bewahren 
und gleichzeitig Zukunft gestalten.

stützte den Neubeginn maßgeblich. Aus der 
Krise heraus entstand ein hochmoderner 
Standort und eine neue Grundlage für 
weiteres Wachstum.

Dabei setzte die Familie ein klares Zeichen für 
ihre Verbundenheit zur Region: Trotz wach-
sender Internationalisierung blieb der 
Stammsitz in Heilsbronn das Herz des 
Unternehmens. Die Familie investierte 
kontinuierlich in den Standort und sicherte 
Arbeitsplätze vor Ort. Besonders der Wieder-
aufbau nach 2006 unterstreicht die enge 
Heimatverbundenheit.

Ein weiterer wichtiger Meilenstein war 2017 
die Eröffnung des Metzgermarktes, der von 
Julia und Jakob Kupfer geführt wird. Er steht 
für die Verbindung von handwerklicher 
Tradition, Regionalität und Kundennähe und 
macht die Werte des Familienunternehmens 
unmittelbar erlebbar.

Heute wird die Firma Kupfer in vierter Genera-
tion von Johannes und Max Kupfer geleitet. 
Für Otto Kupfer sen. ist die Übergabe ein 
besonderer Moment, der ihn mit Stolz erfüllt: 
Sein Lebenswerk bleibt in der Familie und 
wird erfolgreich weitergeführt.

So bleibt die Firma Kupfer auch heute das, 
was sie seit über 120 Jahren ist: ein Familien-
unternehmen mit Herz, das Tradition bewahrt 
und Zukunft gestaltet.

Für Otto Kupfer sen. ist die erfolgreiche 
Übergabe an Johannes und Max Kupfer weit 
mehr als ein unternehmerischer Schritt – sie 
ist der Beweis dafür, dass ein Familienunter-
nehmen über Generationen hinweg Bestand 
haben kann, wenn Werte gelebt und weiterge-
geben werden.
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Auch als Arbeitgeber spielt die Firma Kupfer 
eine zentrale Rolle in der Region. Das 
Unternehmen beschäftigt Menschen aus 44 
Nationen und versteht Vielfalt als Stärke. 
Ausbildung und Nachwuchsförderung haben 
einen hohen Stellenwert und werden als 
Investition in die Zukunft gesehen. So 
entstehen langfristige Perspektiven für junge 
Menschen aus der Region und darüber 
hinaus.

Johannes und Max Kupfer haben früh 
erkannt, dass sich die Ernährungsgewohn-
heiten grundlegend verändern. Bereits seit 
2019 investiert das Unternehmen in pflanzli-
che Ernährung und alternative Proteinquel-
len. Mit dieser strategischen Ausrichtung 
entwickeln sie die Firma Kupfer konsequent 
zu einem breit aufgestellten Lebensmittelun-
ternehmen weiter. In den 2020er-Jahren 
wurde dieser Weg mit dem Aufbau einer 
eigenen pflanzlichen Lebensmittelproduktion 
deutlich ausgebaut.

Gleichzeitig treiben sie Modernisierung, 
Nachhaltigkeit und Internationalisierung 
voran. Investitionen in Energieeffizienz, 
Umwelttechnik und neue Produktionsverfah-
ren gehören ebenso dazu wie die Weiterent-
wicklung des internationalen Geschäfts.

Familienunternehmen Kupfer
eine Geschichte von Mut, Zusammenhalt und Verantwortung

Die Wurzeln des Unternehmens sind eng mit 
der Familie verbunden. Die Mutter formte über 
Jahrzehnte hinweg die familiäre Unterneh-
menskultur entscheidend mit, während sie 
gleichzeitig vier Kinder großzog und aktiv im 
Betrieb mitarbeitete. Diese enge Verbindung 
von Familie und Unternehmen ist bei Kupfer 
bis heute tief verankert. Auch die Kinder 
wuchsen selbstverständlich in den Betrieb 
hinein und entwickelten früh eine enge 
Bindung zu Mitarbeitenden und Unterneh-
men, die nie nur als Arbeitskräfte, sondern als 
Teil einer Gemeinschaft verstanden wurden.

Ein einschneidendes Kapitel folgte im Jahr 
2006, als ein verheerender Großbrand den 
Betrieb schwer traf. In dieser Situation 
bewies Otto Kupfer sen. großen Mut und 
Entschlossenheit. Aufgeben war keine 
Option. Der Wiederaufbau wurde zu einem 
gemeinsamen Kraftakt von Familie, Beleg-
schaft, Kundinnen und Kunden sowie 
Menschen aus der Region. Auch der damali-
ge Landrat Rudolf Schwemmbauer unter-

Aus einer kleinen Metzgerei entwickelte sich 
seit 1906 ein modernes, international tätiges 
Lebensmittelunternehmen. Die Firma Kupfer 
steht bis heute für eine Familiengeschichte, 
die über vier Generationen hinweg von Mut, 
Verantwortung und Zusammenhalt geprägt 
ist.

Einen entscheidenden Entwicklungsschritt 
prägte Otto Kupfer sen., der das Unter-
nehmen in den 1980er-Jahren in dritter 
Generation übernahm. Mit unternehmeri-
schem Weitblick und großem persönlichen 
Einsatz führte er den Familienbetrieb von 
einer erfolgreichen Großmetzgerei zu einem 
modernen Industriebetrieb. Dabei blieb der 
Anspruch stets derselbe: Tradition bewahren 
und gleichzeitig Zukunft gestalten.

stützte den Neubeginn maßgeblich. Aus der 
Krise heraus entstand ein hochmoderner 
Standort und eine neue Grundlage für 
weiteres Wachstum.

Dabei setzte die Familie ein klares Zeichen für 
ihre Verbundenheit zur Region: Trotz wach-
sender Internationalisierung blieb der 
Stammsitz in Heilsbronn das Herz des 
Unternehmens. Die Familie investierte 
kontinuierlich in den Standort und sicherte 
Arbeitsplätze vor Ort. Besonders der Wieder-
aufbau nach 2006 unterstreicht die enge 
Heimatverbundenheit.

Ein weiterer wichtiger Meilenstein war 2017 
die Eröffnung des Metzgermarktes, der von 
Julia und Jakob Kupfer geführt wird. Er steht 
für die Verbindung von handwerklicher 
Tradition, Regionalität und Kundennähe und 
macht die Werte des Familienunternehmens 
unmittelbar erlebbar.

Heute wird die Firma Kupfer in vierter Genera-
tion von Johannes und Max Kupfer geleitet. 
Für Otto Kupfer sen. ist die Übergabe ein 
besonderer Moment, der ihn mit Stolz erfüllt: 
Sein Lebenswerk bleibt in der Familie und 
wird erfolgreich weitergeführt.

So bleibt die Firma Kupfer auch heute das, 
was sie seit über 120 Jahren ist: ein Familien-
unternehmen mit Herz, das Tradition bewahrt 
und Zukunft gestaltet.

Für Otto Kupfer sen. ist die erfolgreiche 
Übergabe an Johannes und Max Kupfer weit 
mehr als ein unternehmerischer Schritt – sie 
ist der Beweis dafür, dass ein Familienunter-
nehmen über Generationen hinweg Bestand 
haben kann, wenn Werte gelebt und weiterge-
geben werden.

Auch als Arbeitgeber spielt die Firma Kupfer 
eine zentrale Rolle in der Region. Das 
Unternehmen beschäftigt Menschen aus 44 
Nationen und versteht Vielfalt als Stärke. 
Ausbildung und Nachwuchsförderung haben 
einen hohen Stellenwert und werden als 
Investition in die Zukunft gesehen. So 
entstehen langfristige Perspektiven für junge 
Menschen aus der Region und darüber 
hinaus.

Johannes und Max Kupfer haben früh 
erkannt, dass sich die Ernährungsgewohn-
heiten grundlegend verändern. Bereits seit 
2019 investiert das Unternehmen in pflanzli-
che Ernährung und alternative Proteinquel-
len. Mit dieser strategischen Ausrichtung 
entwickeln sie die Firma Kupfer konsequent 
zu einem breit aufgestellten Lebensmittelun-
ternehmen weiter. In den 2020er-Jahren 
wurde dieser Weg mit dem Aufbau einer 
eigenen pflanzlichen Lebensmittelproduktion 
deutlich ausgebaut.

Gleichzeitig treiben sie Modernisierung, 
Nachhaltigkeit und Internationalisierung 
voran. Investitionen in Energieeffizienz, 
Umwelttechnik und neue Produktionsverfah-
ren gehören ebenso dazu wie die Weiterent-
wicklung des internationalen Geschäfts.

Familienunternehmen Kupfer
eine Geschichte von Mut, Zusammenhalt und Verantwortung

Die Wurzeln des Unternehmens sind eng mit 
der Familie verbunden. Die Mutter formte über 
Jahrzehnte hinweg die familiäre Unterneh-
menskultur entscheidend mit, während sie 
gleichzeitig vier Kinder großzog und aktiv im 
Betrieb mitarbeitete. Diese enge Verbindung 
von Familie und Unternehmen ist bei Kupfer 
bis heute tief verankert. Auch die Kinder 
wuchsen selbstverständlich in den Betrieb 
hinein und entwickelten früh eine enge 
Bindung zu Mitarbeitenden und Unterneh-
men, die nie nur als Arbeitskräfte, sondern als 
Teil einer Gemeinschaft verstanden wurden.

Ein einschneidendes Kapitel folgte im Jahr 
2006, als ein verheerender Großbrand den 
Betrieb schwer traf. In dieser Situation 
bewies Otto Kupfer sen. großen Mut und 
Entschlossenheit. Aufgeben war keine 
Option. Der Wiederaufbau wurde zu einem 
gemeinsamen Kraftakt von Familie, Beleg-
schaft, Kundinnen und Kunden sowie 
Menschen aus der Region. Auch der damali-
ge Landrat Rudolf Schwemmbauer unter-

Aus einer kleinen Metzgerei entwickelte sich 
seit 1906 ein modernes, international tätiges 
Lebensmittelunternehmen. Die Firma Kupfer 
steht bis heute für eine Familiengeschichte, 
die über vier Generationen hinweg von Mut, 
Verantwortung und Zusammenhalt geprägt 
ist.

Einen entscheidenden Entwicklungsschritt 
prägte Otto Kupfer sen., der das Unter-
nehmen in den 1980er-Jahren in dritter 
Generation übernahm. Mit unternehmeri-
schem Weitblick und großem persönlichen 
Einsatz führte er den Familienbetrieb von 
einer erfolgreichen Großmetzgerei zu einem 
modernen Industriebetrieb. Dabei blieb der 
Anspruch stets derselbe: Tradition bewahren 
und gleichzeitig Zukunft gestalten.

stützte den Neubeginn maßgeblich. Aus der 
Krise heraus entstand ein hochmoderner 
Standort und eine neue Grundlage für 
weiteres Wachstum.

Dabei setzte die Familie ein klares Zeichen für 
ihre Verbundenheit zur Region: Trotz wach-
sender Internationalisierung blieb der 
Stammsitz in Heilsbronn das Herz des 
Unternehmens. Die Familie investierte 
kontinuierlich in den Standort und sicherte 
Arbeitsplätze vor Ort. Besonders der Wieder-
aufbau nach 2006 unterstreicht die enge 
Heimatverbundenheit.

Ein weiterer wichtiger Meilenstein war 2017 
die Eröffnung des Metzgermarktes, der von 
Julia und Jakob Kupfer geführt wird. Er steht 
für die Verbindung von handwerklicher 
Tradition, Regionalität und Kundennähe und 
macht die Werte des Familienunternehmens 
unmittelbar erlebbar.

Heute wird die Firma Kupfer in vierter Genera-
tion von Johannes und Max Kupfer geleitet. 
Für Otto Kupfer sen. ist die Übergabe ein 
besonderer Moment, der ihn mit Stolz erfüllt: 
Sein Lebenswerk bleibt in der Familie und 
wird erfolgreich weitergeführt.

So bleibt die Firma Kupfer auch heute das, 
was sie seit über 120 Jahren ist: ein Familien-
unternehmen mit Herz, das Tradition bewahrt 
und Zukunft gestaltet.

Für Otto Kupfer sen. ist die erfolgreiche 
Übergabe an Johannes und Max Kupfer weit 
mehr als ein unternehmerischer Schritt – sie 
ist der Beweis dafür, dass ein Familienunter-
nehmen über Generationen hinweg Bestand 
haben kann, wenn Werte gelebt und weiterge-
geben werden.
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GROSSHASLACH (Eig. Ber.)
Zum „Tag der Franken“ entdeckte Alexander Herrmann in 
Cadolzburg bei Pionier Michael Decker die sibirische Haskap-
Beere (blaue Heckenkirsche). Für den passenden Kontrast 
sorgte ein Besuch der Bio-Essigmanufaktur „ezzich“ von Dani-
ela und Roberto Rotella in Großhaslach. In der Studioküche 
verschmelzen diese Schätze dann zu einem bayerisch-orien-
talischen Genuss-Duo, einem Bratkartoffelsalat „Orient Style“ 
und einem fluffigen Kartoffel-Haskapbeeren-Schmarrn.
TV-Ausstrahlung der BR Serie „Aufgegabelt“ (Folge 5): 
„Haskap-Schmarrn & Essigmanufaktur“ 
am Sonntag, 5. Juli (Tag der Franken) um 17:15 Uhr!

10. Oktober 2026 
10:00 – 16:00 Uhr

Betriebsbesichtigung 
ezzich Tasting
Jubiläumsangebote

ezzich Essigmanufaktur 
Rotella & Rotella GbR

Ketteldorfer Straße 2 
91580 Großhaslach

TAG DER

OFFENEN

TÜR

WIR FEIE
R

N5
Jahre

ezzich.de

Sternekoch Alexander Herrmann gabelte bei EZZICH 
in Großhaslach

Ausstrahlung der TV-Sendung am 5. Juli

Die Manufaktur „ezzich“ hat sich nach der altdeutschen 
Schreibweise von Essig benannt, weil sie ihre über 21 Bio-
Essigsorten wie früher herstellt: mit Zeit & Ruhe und ausge-
wählten überwiegend regionalen Bio-Produkten. Einzigartig in 
Mittelfranken!

Text + Fotos: Privat / BR Studio Produktion „aufgegabelt“
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Endlich ist es wieder soweit: 
Unser Stadtfest steht vor der Tür, und ich freue mich sehr, Sie 
vom 17. bis 19. Juli 2026 herzlich dazu einzuladen.

Drei Tage lang wird unsere Stadt zum Ort der Begegnung, der 
Musik und der Gemeinschaft. Zwischen den Toren unserer 
Münsterstadt erwartet Sie ein buntes Programm mit Kon-
zerten, kulturellen Angeboten, Kunsthandwerk, sportlichen 
Aktivitäten und vielen Gelegenheiten, gemeinsam schöne 
Stunden zu verbringen.
Für mich persönlich ist das diesjährige Stadtfest etwas ganz 
Besonderes. Als Bürgermeisterin darf ich Sie in meinem 
ersten Amtsjahr zu diesem Fest willkommen heißen. Seit 
meinem Amtsantritt im Mai habe ich viele Menschen kennen-
gelernt, die unsere Stadt mit Herzblut gestalten und prägen.  

Das Stadtfest zeigt auf wunderbare Weise, was Heilsbronn 
ausmacht: Zusammenhalt, Offenheit und ein lebendiges Mit-
einander.
Besonders freue ich mich darüber, dass wir auch unsere Gäs-
te aus der französischen Partnerstadt Objat sowie aus unse-
rer deutschen Partnerstadt Jösnitz begrüßen dürfen. Solche 
Begegnungen bereichern unsere Festtage und erinnern uns 
daran, wie wertvoll Freundschaft und Austausch über Grenzen 
hinweg sind.

Mein herzlicher Dank gilt allen, 
die mit ihrem Engagement 
zum Gelingen des Stadtfestes 
beitragen: 

den Vereinen, den Kulturschaffenden, den Mitarbeitenden 
der Stadt Heilsbronn sowie den vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern. Ein großes Dankeschön gilt zudem allen 
Anwohnerinnen und Anwohnern für ihr Verständnis gegen-
über den unvermeidbaren Einschränkungen während des 
Stadtfestes. Ihre Unterstützung hilft dabei, dieses besondere 
Wochenende für uns alle möglich zu machen.
Lassen Sie uns gemeinsam feiern, miteinander ins Gespräch 
kommen, lachen, Musik genießen und neue Erinnerungen 
schaffen. Ich freue mich auf viele persönliche Begegnungen 
und auf ein fröhliches, friedliches Stadtfest 2026 mit Ihnen.

Herzlichst

Ihre Eva Didion, Erste Bürgermeisterin

AMT FÜR KULTUR 
UND TOURISMUSheilsbronn.de

Stadtfest
17.-19. 
JULI

––––––––  Heilsbronner  –––––––––

MUSIK I KULTUR I GENUSS I VEREINE
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NEUENDETTELSAU
Ein toller Aktionstag rund ums Fahrrad mit Spielen, Informa-
tionen, Geschicklichkeitsparcours, Lasträdertests und vielem 
mehr sollte es werden, so war es von der Gemeinde Neuen-
dettelsau gemeinsam mit dem ADFC Ansbach und dem Akti-
onsbündnis Verkehrswende für einen Freitagnachmittag Mitte 
Juni geplant.
Alles war vorbereitet, sogar die Hermann-von-Bezzel-Straße 
war gesperrt. Doch leider spielte das Wetter überhaupt nicht 
mit und die Besucherzahl hielt sich in Grenzen. Die Aktivitäten 
im Freien konnten leider nicht wie geplant stattfinden, man 
musste etwas improvisieren. Im Trockenen konnte man aber 
am Infostand in der Bücherei entspannt in Radkarten und 
Sachbüchern schmökern. Rege diskutiert wurde unter den 
Anwesenden der aktuelle Verkehrsversuch mit Schutzstrei-
fen für den Radverkehr, der seit 1. Juni für ein Jahr läuft und 
von der TU Nürnberg wissenschaftlich betreut wird. Geduldig 
gaben Angelika Hahn und Janet Lehmann von der Gemein-
deverwaltung über das Projekt Auskunft. Detaillierte Infor-
mationen dazu findet man außerdem auf der Homepage der 
Gemeinde. Vielleicht können ja Befürworter und Gegner mit 
konstruktiven Gesprächen und Anregungen dazu beitragen, 
die Verkehrssituation dauerhaft für alle Teilnehmer zu verbes-
sern.					            Text + Fotos: UD

Fahrradaktionstag – 
gemeinsam unterwegs

LANGENLOH
Endlich war es soweit! Andreas Fischer vom Biobetrieb „die 
Gemüsekiste“ konnte Anfang Juni seine Vision der Unabhän-
gigkeit von zugekauftem Strom durch die Inbetriebnahme 
seiner eigenen Kleinwindkraftanlage vollenden und mit allen 
Beteiligten gebührend feiern.
Die Idee des Baus eines eigenen Windkraftrades entstand 
bereits 2002, allerdings konnte sie damals aufgrund des Wider-
spruchs der US Army nicht umgesetzt werden. Begraben hat 
er aber seine Idee nie, im Gegenteil, eine Vision entstand. 
Photovoltaik und Wärme aus Biomasse ergänzten im Laufe 
der Zeit das Konzept einer regionalen und umweltfreundlichen 
Gemüseproduktion und Tierhaltung, unabhängig von Markt-
einflüssen und Weltgeschehen. 

Mit vollem Wind in die Zukunft

20 Jahre später entdeckte And-
reas Fischer in Holland Klein-
windkraftanlagen, die mit ver-
einfachten Genehmigungsver-
fahren in Betrieb genommen 
werden können. Gemeinsam 
mit seinem Team und ortsan-
sässigen Handwerksbetrieben 
machte er sich ans Werk und 
konnte am 28. Mai endlich sein 
eigenes „Windrad“ nach drei-
einhalb Jahren Planungs- und 
Genehmigungszeit in nur fünf 
Wochen aufstellen. 

Ohne Fördermittel, nur in Eigenfinanzierung 
wagte er dadurch den Lückenschluss der 
Energiegewinnung und hofft, keinen Strom 
zukaufen zu müssen. Wissen wird man es 
allerdings erst nach ca. einem Jahr, aber der 
Versuch ist es wert, meinte er. Abgerundet 
wird das Gesamtkonzept ab Juli noch mit 
drei E-Lieferautos. So kann man mit Fug und 
Recht behaupten, in Langenloh wurde die 
Energiewende bereits in einem Maße vollzo-
gen, auf die wir im Großen wahrscheinlich 
noch lange warten müssen.

Text + Fotos: UD

Antik & Gold Ankauf
HEILSBRONN

div. Antiquitäten  (Möbel, Bilder, Militaria, Musikinstrumente, Zinn usw.)
Schmuck (Perlen, Edelsteine, Korallen, Bernstein auch Mode-

schmuck) auch mit  Goldschmuck - Altgold - Bruchgold - Zahngold 
Dental  , Silberschmuck - Bruchsilber - Tafelsilber - Silberbesteck

(auch Auflage) (Gedenkmedaillen usw.)  Gold- u. Silbermünzen 
Armband- u. Taschen-, Wand- u. Standuhren ) (auch defekt

Porzellan, Orientteppiche - Religiöses u. Sakrales usw.

• Begutachtungen von Wohnungsauflösungen 

Abteigasse 3
91560

Tel.: 0163/6843671 od. 09872/9529085 

Mo., Mi., Fr.: 10 - 17 Uhr 
Wir zahlen Bares!Wir bieten kostenlos an:

• Beratung
• Hausbesuche im Umkreis von 150 km möglich

(oder nach telef. Vereinbarung)
Sa: 10 - 14 Uhr 
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Ansbach
Mit dem offiziellen Spatenstich am 18. 
Juni 2026 fiel der Startschuss für die 
Bauarbeiten des neuen Wohnquartiers 
„Mariusquartier“ in der Mariusstraße 29 
in Ansbach. Zahlreiche Gäste nahmen an 

Spatenstich für das Mariusquartier in Ansbach

der Veranstaltung teil, darunter Vertreter 
der Projektentwicklung, der Stadt Ans-
bach, beteiligte Planer und Bauunterneh-
men sowie Oberbürgermeister Thomas 
Deffner. Gemeinsam markierten sie den 
Beginn eines Projekts, das einen wichti-
gen Beitrag zur Wohnraumentwicklung in 
der Stadt leisten soll.
Im beliebten Rügländer Viertel entstehen 
moderne und energieeffiziente Wohnun-
gen für unterschiedliche Zielgruppen. 
Das Konzept setzt auf hochwertige Archi-
tektur, zeitgemäße Grundrisse sowie eine 
nachhaltige Holzbauweise. 

Damit verbindet das Quartier ökologische Aspekte mit den 
Anforderungen an modernes Wohnen und schafft gleichzeitig 
dringend benötigten Wohnraum in attraktiver Lage. Das Pro-
jekt umfasst insgesamt 30 Wohnungen und wird in energieef-
fizienter Holzrahmenbauweise errichtet.
Die Verantwortlichen betonten beim Spatenstich die Bedeu-
tung des Vorhabens für die weitere Entwicklung des Woh-
nungsmarktes in Ansbach. Nach aktuellem Zeitplan sollen die 
ersten Gebäude bereits im kommenden Jahr ihrer Fertigstel-
lung entgegengehen. 

Das Mariusquartier soll künftig 
ein attraktives Zuhause für Sin-
gles, Paare, Familien und Senio-
ren bieten.
Ein Großteil der Wohnungen ist 
bereits verkauft. Einige wenige 
Einheiten stehen derzeit noch zur 
Verfügung.
Interessierte finden weitere Infor-
mationen zum Projekt, zu den 
verfügbaren Wohnungen und den 
Ausstattungsmerkmalen unter 
www.mariusquartier.de.

Text: Fa. Habewind / 
Fotos: ©weid Immobilien

HEILSBRONN (Eig. Ber.) 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Stadtkapelle 
Heilsbronn blickte der Verein auf ein ereignisreiches Jahr 
2025 zurück. Neben zahlreichen Mitgliedern konnten auch 
1. Bürgermeisterin Eva Didion sowie der Kreisvorsitzende 
des Nordbayerischer Musikbund (NBMB), Markus Häßlein, 
begrüßt werden, die beide die große Bedeutung von Musik-
schule und Stadtkapelle für das kulturelle Leben in Heils-
bronn und im Landkreis Ansbach betonten.
Als Höhepunkt des Abends konnten zahlreiche langjährige 
Mitglieder der Stadtkapelle Heilsbronn geehrt werden. Für 
10 Jahre aktives Musizieren: Elisabeth Brzostowski, Susanne 
Kroner, Marlene Nachtrab und Sophia Renner. Für 20 Jah-
re: Florian Christ, Jette Eckart, Susanne Schmidt, Ramona 
Schaumburg und Vanessa Meyer. 25 Jahre: Eva Ziegler, Mar-
kus Gruber und Thomas Gruber. Die goldene Ehrennadel für 
30 Jahre erhielten Wolfgang Papendick und Andreas Segets. 
Dem Chefdirigenten Claus Bernecker wurde für 35 Jahre akti-
ve Dirigententätigkeit die silberne Verdienstnadel des Bayeri-
schen Blasmusikverbandes verliehen. Damit ist er der längst 
dienende Dirigent in der Geschichte der Stadtkapelle.
Für 40 Jahre fördernde Mitgliedschaft wurden Gisela Philips, 
Christine Benedikt und Johann Wieserner geehrt. Dieter 
Haupt und Werner Scherzer wurden für 50 Jahre aktive und 
fördernde Mitgliedschaft ausgezeichnet. Eine weitere, beson-
dere Ehrung erhielt der Vorsitzende Wolfgang Prager selbst: 
Für 50 Jahre aktives Musizieren wurde ihm die Ehrennadel 
der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände in Gold mit 
Diamant überreicht. Seit 1984 ist er in verschiedenen Ämtern 
der Vorstandschaft des Vereins aktiv, seit 2007 als 1. Vorsit-
zender. 

Text (gek. d. Red.) Miryam Pfeiffer / Foto: Otmar Götz

Von links nach rechts: Wolfgang Prager, Thomas Gruber, Ramona 
Schaumburg, Eva Didion, Vanessa Meyer, Claus Bernecker, Sophia 

Renner, Florian Christ, Andreas Segets, Miryam Pfeiffer, Dieter Haupt, 
Wolfgang Papendick, Werner Scherzer, Markus Häßlein.

Besondere Ehrungen bei der Stadtkapelle Heilsbronn

Überzeugen Sie sich vom 
Rich 6 Pick Up 

Hauspreis: 
28.900,-€

Gutenbergstraße 14  • 91560 Heilsbronn • 09872-97210 • info@feyl-automobile.de • www.feyl-automobile.de

Besuchen Sie unseren Ausstellungsplatz und lassen Sie sich von unserer großen Auswahl begeistern! 

Co2: 234g/100km,G
Verb. komb.8,9l/100km,

3 Jahre Herstellergarantie
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Die Landwirtschaftlichen Lehranstalten 
Triesdorf, eine Einrichtung des Bezirks 

Mittelfranken, suchen zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit mit 19,5 bis 22 Wochenstunden. 

Die Stelle ist nach EG 2 TVöD bewertet.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Schulz (Tel. 09826 18-1240) gerne zur 

Verfügung.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden 

Sie unter www.bezirk-mittelfranken.de.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte, gerne auch 

per E-Mail, bis spätestens 12.07.2026 an:

Landwirtschaftliche Lehranstalten Triesdorf 

Personalstelle 

Markgrafenstraße 12 

91746 Weidenbach 

bewerbung@triesdorf.de

TVöD-VKA           Vollzeit          unbefristet

Die Gemeindewerke Neuendettelsau suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
im Bereich Bädertechnik / Bäderaufsicht

für das Freizeitbad Novamare

Mitarbeiter (m/w/d)
im Bereich Bädertechnik / Bäderaufsicht

für das Freizeitbad Novamare

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung, vorzugsweise 
als E-Mail (1 PDF-Datei) an: personal@neuendettelsau.eu

Die komplette Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.neuendettelsau.eu oder scannen Sie den QR-Code

Bei Fragen steht Ihnen Herr Hui (Leitung Gemeindewerke) zur
Verfügung: 09874 / 502-852, m.hui@gw-neuendettelsau.de

Jetzt
bewerben!
Bewerbungsfrist: 

26.07.2026

TRIESDORF (Eig. Ber.)
Im Zuge der Weiterentwicklung der Via Mali 2.0 wurde jetzt ein digitaler Medienwagen 
in Form eines robusten Outdoor-Bollerwagens an die Landwirtschaftlichen Lehranstal-
ten Triesdorf (LLA) übergeben. 

Triesdorfer Apfelrunde Via Mali: 
Digitaler Medienwagen ermöglicht Schulklassen 

Unterricht in der Natur

Dieser soll den seit 2021 existierenden Apfelrundweg durch 
die Triesdorfer Streuobstwiesen langfristig als modernen Lern- 
und Erlebnisstandort für Schulen sowie Besuchergruppen 
etablieren. Schulklassen können über ein ganzes Schuljahr 
themen- und jahreszeitenbezogen mit dem Medienwagen die 
Inhalte der Stationen abrufen und sich interaktiv geführt über 
den Lehrpfad bewegen. Bezirkstagspräsident Peter Daniel 
Forster betonte den pädagogischen Gedanken hinter dem 
Projekt: „Viele Kinder sind heutzutage von den Realitäten 
der Landwirtschaft, ja der Erzeugung und der Herkunft ihrer 
Lebensmittel weit entfernt. Hier mit der Triesdorfer Apfelrunde 
Via Mali lernen sie wie Natur, Landschaft, Insekten und das 
Wetter zusammenwirken und ein gesundes und noch dazu 
wohlschmeckendes vielseitiges Obst entsteht.“
Die Kosten für den individuell für Triesdorf gestalteten Medi-

enwagen belaufen sich auf rund 13.000 Euro. Der Verleih ist 
exklusiv und kostenfrei für Schulklassen bestimmt. Finanziell 
unterstützt wurde das Vorhaben erneut von der Zukunftsstif-
tung „Nachhaltige Heimat“ der Sparkasse Ansbach mit 10.770 
Euro. Weitere 1.000 Euro kamen vom Lions Club Ansbach, der 
Restbetrag aus den Mitteln der LLA.

Text: (gek. d. Red.) Nadja Burger + Vera Pedreiro Correia
Fotos: LLA Triesdorf

Vertretende von Sparkassenstiftung, LionsClub, Bezirk und LLA 
gemeinsam mit Kindern und Verantwortlichen der Markgrafen-Schule 
Weidenbach bei der offiziellen Übergabe des neuen digitalen Medien-

wagens für die Via Mali.
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Wir freuen 

uns auf Sie � 

mit oder ohne 

Termin!

TÜV SÜD � 100% für Sie da
in und um Heilsbronn!

TÜV SÜD Service-Center
Heilsbronn
Bauhofstraße 16

91560 Heilsbronn

beim Autohaus Oppel
Telefon 09872 9539940

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag

08.00�12.00 Uhr und

12.45�16.30 Uhr

www.tuvsud.com/hu-termin

Die Gemeinde Neuendettelsau sucht zur 
Verstärkung der zentralen IT

IT-Systemadministrator 
m/w/d Vollzeit - unbefristet TVöD-VKA

Das erwartet Sie

Administration, Betrieb und 
Weiterentwicklung der 
gesamten IT-Infrastruktur

Betreuung der Windows-
Server-Umgebung

IT-Support für Mitarbeitende

Planung und Umsetzung von
IT-Projekten

Umsetzung von 
IT-Sicherheitsmaßnahmen

Das bringen Sie mit

Abgeschlossene Ausbildung
zum Fachinformatiker oder 
vergleichbare Qualifikation

Fundierte Kenntnisse in
WindowsServer/Client-

       Betriebssystemen
Active Directory und 

      Netzwerkstrukturen
Virtualisierung 

      (zB. VMware oder HyperV) 

Serviceorientierung, Diskretion

Das bieten wir

Bezahlung nach TVöD-VKA

Unbefristeter, krisensicherer
Arbeitsplatz

Abwechslungsreiche und
verantwortungsvolle Aufgaben

Moderne IT-Ausstattung und 
eigenverantwortliches Arbeiten

Flexible Arbeitszeitengestaltung

Leistungsorientiere Bezahlung

Jetzt 
bewerben!

Bewerbungsfrist: 

26.07.2026

Fragen?
Stefan Grün 09874/502-111

Bewerbung an
personal@neuendettelsau.eu

Mehr erfahren
Ausführliche Stellenbeschreibung: neuendettelsau.eu (Scan QR-Code)

KOMM ZU UNS INS TEAM

� MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER

� MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER
IM BEREICH KOLOSTRUM

� FACHLAGERIST

� TEAMLEITUNG LAGER

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau

E-Mail: job@senso-additive.com

WIR SUCHEN

DICH

Alle Infos hierzu fi ndest Du auf unserer Homepage
www.senso-additive.com

Wir freuen 
uns auf 
Deine

Bewerbung.

Deine Fähigkeiten verdienen einen Arbeitsplatz, 
an dem sie geschätzt werden. Starte jetzt den 

nächsten Schritt deiner Karriere 
und bewirb dich noch heute.
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Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und neu 
beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 09871-
6559217

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batteriewechsel 
sofort, Uhrbänder, Öffnungszeiten: Mo. - Do. 9:30-
13:00 u. 15:00 - 17:00 Uhr, Fr. u. Sa. geschlossen. 
09872-9699004, Petersaurach, Finkenstraße 1

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch 
Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Festpreis, 
Montag-Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 09122-888111
Wildbretverkauf - Arlt, Wildbret und Produkte vom 
Reh oder Wildschwein aus eigener Jagd, Info unter Tel: 
09872-8549

Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Heckenschnitt, 
Sträucherschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und 
Pflasterarbeiten! Preisgünstig. Tel. 0176-64047650, 
0177-7575492 

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klassen, 
alle Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey Nach-
hilfe Tel.: 0170-3821303
MILWAUKEE Elektrowerkzeug, Akkuschrauber, Winkel-
schleifer, Schlagschrauber, … vom Fachhändler: HAGRA 
Windsbach, Fohlenhof 19, Tel. 09871-657912 
 
Rund um Haus, Hof und Garten, Gartenpflege, Neuanla-
gen, Zäune, Montage und Reparaturarbeiten, Info unter: 
www.mw-rentaman.de, Festnetz: 09872-9570965,  
Mobil: 0160-95020001 
 
Gebrauchte Bücher Spenden, Lesefreude weiterge-
ben, Abholung unkompliziert und zuverlässig. Termin 
vereinbaren unter: 01573-5200095

Preisfindung ist beim Immobilienverkauf oft die 
größte Herausforderung. Wir unterstützen Sie mit 
einer fundierten Wertermittlung und persönlicher 
Beratung. Tel. 0170-8066252

Werkzeug- und Maschinenverleih für Haus Hof und 
Garten in Heilsbronn, Info unter: www.mw-rentaman.
de, Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 0160-95020001
Haushaltshilfe gesucht in Windsbach – Weiteres nach 
Absprache, Tel. 0174/5704141
Ehemalige Förderlehrerin (St. Laurentius), N‘au, 
Radlerin, Bahnfreundin, Notenschlüssel?! Gerne bei 
mir melden. „Wer nichts wagt, der nichts gewinnt!“ 
Angebote bitte schriftlich unter Angabe der Chiffre-Nr. 
176 an Fa. Habewind, Neuses 74, 91575 Windsbach, 
senden.

MÜNCHEN (Eig. Ber.) 
Ein Tag voller Abenteuer und Fußballbegeisterung im Hinblick auf die Fußball-Weltmeister-
schaft 2026: Anfang Juni machte sich der VR MeinClub der VR Bank im südlichen Franken eG 
mit 540 Kindern und Jugendlichen auf den Weg nach München. Insgesamt sammelten 11 Busse 
mit verschiedenen Haltestellen im gesamten Geschäftsgebiet die Kinder ein, um gemeinsam 
einen besonderen Ferientag zu erleben. 
Schon der erste Programmpunkt, der Besuch der Allianz Arena, sorgte für große Vorfreude. Bei 
einer spannenden Arena Tour erhielten die Teilnehmer exklusive Einblicke hinter die Kulissen 
des Fußballstadions, die sonst nur den Profis vorenthalten sind.
Im Anschluss konnten die Kinder das FC Bayern Museum erkunden und im Fanshop nach klei-
nen Erinnerungsstücken stöbern. Anschließend ging es weiter in den Tierpark Hellabrunn. Dort 
begeisterten zahlreiche Tiere wie Flamingos, Eisbären, Giraffen und viele weitere Bewohner des 
Zoos die jungen Besucher. Trotz eines Regenschauers kurz vor der Heimfahrt ließen sich die 
Kinder die gute Laune nicht verderben. Glücklich, zufrieden und voller neuer Eindrücke traten 
sie am frühen Abend die Rückreise an. Der Ausflug nach München war für alle Beteiligten ein 
rundum gelungener Ferientag, der sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.		
								              Text + Foto: Sandra Lutz

Großer VR MeinClub-Ausflug der VR Bank 
im südlichen Franken eG mit 540 Kindern

Professionelle IT-Hilfe für Privatkunden in der Regi-
on! PC, Laptop, Smartphone & mehr. Jetzt Anfragen: 
09871-3309601 · slaght-it.de

Teamassistenz (Teilzeit) im Büro des Landeskirchlichen 
Beauftragten für christlich - jüdischen Dialog an der Au-
gustana - Hochschule Neuendettelsau zum 01.11.2026 
gesucht. Ausführliche Informationen: https://augusta-
na.de/aktuelles/stellenausschreibungen.html
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Luise Maurer
* 05.11.31  † 13.05.26

Ein besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin 
Walz und Frau Evamaria Scheidel die  
"unmögliches" geschafft haben. 

allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und Ihre 
Anteilnahme auf vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Einen großen Dank auch an die 
Musikanten und dem Organisator.

Herzlichen Dank

Elisabeth Stengel mit Fam.

Windsbach, Juni 2026

Sommerkonzert 
in Wolframs-Eschenbach am 5. Juli

Unabhängige Energie

für die Region:

Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

Freitag, 3. Juli
Musiknacht auf der Obstwiese des Musikvereines Wolframs-
Eschenbach (Waizendorfer Straße) ab 18:00 Uhr.
Schnupperabende beim TicTacToer Square Dance Club am 
3. und 10. Juli ab 19:30 Uhr in der Schulsporthalle Merkendorf. 
Live auf der Jailhouse Stage in der Westernstadt Merkendorf 
am 12. Juli ab 13:00 Uhr. Infos: www.tictactoers-sdc.de

Samstag, 4. Juli
Sommerfest unter dem Motto „Italienische Nacht“ im Freibad 
Lichtenau

Sonntag, 5. Juli
Jeden Sonntag Münsterführung in Heilsbronn um 14:00 Uhr. 
Jeden Donnerstag um 20:15 Uhr. 
Zirkus-Spaß am Alten Feuerwehrhaus (JUZ) Neuendettelsau 
von 15.30 - 17.30 Uhr.
Open-Air-Konzert „Klassik im Garten“ ab 18:30 Uhr in Bonn-
hof, Bürgleiner Str. 24. Bei schlechtem Wetter im Refektorium.
Sommerkonzert „Unsere Stadt- unsere Bühne“ des Gesangver-
eins Frohsinn 1860 ab 19:00 Uhr im Kirchhof Wolframs-Eschen-
bach.

Dienstag, 7. Juli
Raum für pflegende Angehörige im Gespräch und Ruhe-
standsstammtisch Abteilung Dienste für Senioren um 15:00 
Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Donnerstag, 9. Juli
Gesprächskreis für pflegende Angehörige von 14:30 bis 16 
Uhr zum Thema „Ich kann nicht mehr! Wer kann mir helfen?“ 
in den Räumen des Diakonieverbundes, Brauhausstraße 22, in 
Ansbach.

Sonntag, 12. Juli
Zirkus-Spaß beim Bündnis für Familie mit Frühshoppen im 
Garten der Mission EineWelt Neuendettelsau ab 11.00 Uhr.

Montag, 13. Juli
Akkordeon-Musik zum Hören und Mitschwingen mit Wolf-
gang Schäfer um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks 
Neuendettelsau.
Reparatur-Treff im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) von 
18:00 bis 20:00 Uhr.

Donnerstag, 16. Juli
„Kirchencafé“ mit dem Posaunenchor Neuendettelsau und 
Pfr. Rainer Schulz um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohn-
parks Neuendettelsau.

Freitag, 17. Juli
Lange Einkaufsnacht in der Ansbacher Innenstadt von 18:00 
bis 22:00 Uhr.
Stadtfest in Heilsbronn vom 17. – 19.Juli

VORANZEIGEN
Grillfest des Schnupferclubs Sauernheim am 26. Juli ab 10:00 
Uhr an der Festhalle am Badeweiher mit Gottesdienst, Mittags-
tisch, Kaffee/Kuchen, Eis und Hüpfburg.
Reparatur-Cafe Heilsbronn am 29. Juli um 18:00 Uhr im Bürger-
treff (Hauptstr. 11).
76. Briefmarkenbörse am 10. Oktober von 9-13 Uhr beim Brief-
markenverein Nürnberg-Gartenstadt ESV Flügelrad, Finken-
brunn 151. Eintritt frei.

Der Gesangverein „Froh-
sinn 1860“ Wolframs-

Eschenbach lädt herzlich 
zum Sommerkonzert 

unter dem Motto 
„Unsere Stadt – unsere 
Bühne“ am Sonntag, 5. 
Juli um 19.00 Uhr in den 

Kirchhof ein. 

Bei ungünstiger Witterung wird das Konzert in den Bürger-
saal verlegt.

Mitwirkende: Fred Munker (Akkordeon), Pfarrer Thomas Swat 
(Gitarre), Thomas Burger (Klavier), Kinderchor „Singfreunde“ 
und Gesangverein „Frohsinn 1860“.
Anschließend Häppchen und Wein zum gemütlichen Aus-
klang. Der Eintritt ist frei.
		                       Foto: Gesangverein „Frohsinn 1860“
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